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Zirkel und Lammstraße-Ecke
nächst Kaiserstr. u. Marktpl .

Brief- od. Telegr .-Adr. laute
nicht auf Namen, sondern :

, vadi |che Presse "
, ltarlrruhe .

Bezug in Karlsruhe :
Zm Verlage abgeholt:
Monatlich 60 Pfg.

Frei ins Haus geliefert :
Vierteljährlich M . 2.20

V

Eigentum und Verlag vo«
K. Thiergarten .

Chefredakteur: Albert hekZO^
zugleich verantwortlich für
Politik und allgemeinen Teil
Verantwortlich für Chronil
und Residenz <E. Stolz, für de»
Anzeigenteil A. Rinderrpacher,

sämtlich in Karlsruhe .

Auflage:
33000 Kyll.

Nr . 563 . 3. Blatt . Karlsruhe , Samstag den 3. Dezember 1916. Xelephon.Nr. ss. 26 . Jahrgang .

Lctu. Skilteilunae « aus der Karlsruher Htaötrals -Sitzunc
xn l . Dezember «SlS.

Der Eartenbauverein Karlsruhe dankt für den ihm auch dieses
Jahr aus Mitteln der Stadtkasse bewilligten Betrag zur Ausstellung
von Prämien für die wirkungsvolle Begrünung von Fenstern und
Balkonen der Häuser der Stadt .

lleber den Entwurf einer Verordnung , betreffend die Einrichtung
und den Betrieb der Schlächtereien, wurde außer der Schlacht- und
Viehhof-Kommission auch die Direktion des Schlacht- und Viehhofs
gutachtlich gehört . Sie hat gleichwie die Kommission einige Vor¬
schläge zur Abänderung des Entwurfs gemacht , die der Großh . Re¬
gierung mit dem Ersuchen um Berücksichtigung mitgeteilt werden
sollen .

Zur Erzielung von Kostenersparniffen und zur tunlichsten Ver¬
meidung von Belästigungen des Publikums wird dem Er . Bezirksamt
vorgeschlagen, mit Wirkung vom 1 . Januar 1911 an die derzeitige
Einteilung der Stadt in 3 Feuerschaubezirke aufzuheben und diese
3 Bezirke in einen einzigen, das ganze Stadtgebiet umfassenden Be¬
zirk 51} vereinigen , die Feuerschau der Ortsbaukontrolle zu übertragen
und sie tunlichst mit der Wohnungskontrolle zu verbinden .

Einführung von Müllabfuhr im Stadtteil Beiertheim . Mit Be¬
zug auf einen Antrag von Bewohnern der Eebhardtstraf > im Stadt¬
teil Beiertheim auf Einführung der Müllabfuhr für diesen Stadtteil
erklärt sich der Stadtrat wie schon früher bereit , dem Anträge zu ent¬
sprechen, sofern jeder der Beteiligten einen Kostenbeitrag von 10 Ji
jährlich bezahlt .

Gegen die Erteilung der Staatsgenehmigung zu dem Ortsstatut
über den Beizug der Angrenzer der im Gewann Göhren im Stadtteil
Rüppurr herzustellenden Straßen zum Ersatz der Kosten sind 2 Ein¬
sprachen eingelaufen , deren Verwerfung bei Eroßh . Bezirksamt be¬
antragt wird .

Ein Gesuch um Erlaubnis zur Errichtung eines größeren Bureau -
gebäudes an der Knielinger Straße wird dem Er . Bezirksamt mit
Antrag auf Ablehnung vorgelegt , weil das Projekt den baupolizei¬
lichen Vorschriften nicht Genüge leistet.

Der Verein für Jugendschutz und Gefangenenfürforge teilt mit ,
daß mit den schon bei Einrichtung einer Jugendgerichtshilfe in Aus¬

sicht genommenen Vorträgen zur Unterweisung der Jugendgerichts -
Referenten und Helfer Pnde November ds. Js . begonnen werden soll .
Es sind etwa 12 solcher nichtöffentlicher Borträge in Aussicht genom¬
men. Dem Gesuch um Ueberlassung des großen Rathaussaales für diese
Vorträge wird entsprochen .

Der große Rathaussaal wird ferner abgegeben der Theofophi-
fchen Gesellschaft , Zweigverein Karlsruhe , zur Abhaltung eines Vor¬
trags des Herrn Dr . R . Steiner aus Berlin auf Samstag den 21 . Ja¬
nuar 1911, abends 8 Uhr , der Vlinden -Bereinigung von Karlsruhe
und Umgebung zur Abhaltung eines Vortrags an einem noch näher
zu bestimmenden Tage über die Organisation der Vlindenerziehung
und die Möglichkeiten des Beizugs der Blinden zur Erwerbstätigkeit .

Kaninchenausstellung. Der vordere Teil der städtischen Ausstell¬
ungshalle wird dem Verein zur Förderung der Kaninchenzucht zwecks
Abhaltung einer Kaninchenausstellung für die Zeit vom 3. bis 6 . Juni
1911 zur Verfügung gestellt .

Tierschutzkalender 1911. Nachdem der Tierschutzverein Karlsruhe
5Ü0Ü Stück des „Tierfchutzkalendc s 1911" zur Verteilung an Bolks -
fchüler und Schülerinnen zur Verfügung gestellt hat , wird der für den
Verein im diesjährigen Eemeindevoranschlag vorgesehene Beitrag von
200 M der Stadtkasse in Ausgabe dekretiert .

Hauptlehrer Rudolf Klein in Langenelz, Amts Buchen, wird mit
Wirkung vom 1 . Dezember d. Js . zum Hauptlehrer an der städtischen
Volksschule hier ernannt .

Stellvertretung . Mit der Stellvertretung des erkrankten städ¬
tischen Verbrauchskontrolleurs Schneider wird Verbrauchssteuererhe¬
ber Burger betraut .

Vergeben werden : die Lieferung von 2000 Kilogramm Lampen¬
öl auf Rechnung der städtischen Caswerke an die Firma E . Roth hier ,
die Lieferung der Milch für die Bedürfnisse des städtischen Kranken¬
hauses an Milchhändler Schön hier , die Arbeiten lür die Einmaue¬
rung von drei Niederdruckdampfkesseln im Neubau der zweiten höhe¬
ren Mädchenschule an das Baugeschäft Hermann Wälder , die Liefe¬
rung der Heizkammertüren für denselben Bau an Schlossermeistcr Ad.
Illing hier.

Die Gesuche des Holzarbeiters Karl Schmidt hier um Erlaubnis
zur Einrichtung und zum Betrieb eines Ausschankes von Milch,

Kaffee und Kakao im Haufe Bachfttaße 58, des Kaufmanns Julius
Speck hier um desgleichen im Hause Fasanenstratze 35 und das Eesuî
des Otto Kresse hier um Erlaubnis zur Einrichtung und zum Betrieb
eines Milchausschanks im Hause Amalienstraße 25a werden durch An¬
schlag an der Verkündigungstafel zunächst zur öffentlichen Kenntnis
gebracht.

Danksagung . Der Stadtrat dankt der Er . Manufaktur — künstler.
Werkstätten — für die Einladung zur Vorbestchtigung der in Hoff-
stratze 7 eingerichteten neuen Ausstellung von Erzeugnissen ihrer Werk¬
stätten , dem Männergesangverein Liederhalle für die Einladung zu
dem am 3. d . M . in der Festhalle stattfindenden Stiftungskonzert ,
dem Lehrergesangverein für die Einladung zu dem am 7. d . M . statt¬
findenden Stiftungskonzert , dem Brieftaubenzuchtverein »Blitz" für
die Einladung zu der in der Zeit vom 10 . bis 12. d . M . in der städ¬
tischen Ausstellungshalle in Aussicht genommenen Militärbrieftau -
benausstsllung und dem Herrn Hauptlehrer Benedikt Schwarz , Pfle¬
ger der badischen historischen Kommission , für die llebersendung einer
Anzahl von ihm verfaßter Aufsätze über badische Orts - und Kultur¬
geschichte. -

_
Geschäftliche ^ iiteilunsten

4000 Mark ! In der heutigen Nummer der „Badischen Presse"

ist ein Preisausschreiben der bekannten Firma „Internationales Por¬
trät Institut , E . m . b . H ., Berlin , Friedrichstr. 235" auf welches ganz
besonders hingewiesen wird , da nur eine umgehende Einsendung zum
Mitbewerb an demselben berechtigt. Jedoch werden späteren Ein .
sondern von Photographien und Lösungen ebenfalls Vergrößerungen
oder Miniatur -Porträte kostenlos angefertigt . Rur bei der Preis¬
verteilung kommen solche Einsender nicht mehr in Frage .

l)L8 Klavierspiel — sofort erlernbar ,
wenn man sich dabei der „Tastenschrift “ bedient. Jeder ist imstande,
ohne Notenkenntnis schon nach einer Stunde mit beiden Händen
und vollen Akkorden flott und fehlerfrei vom Biatt spielen zu
können . „Fideler Bauer“

, „DoHarprinzessin“. Ein Instrum' nt, zehn gesunde.
Finger , die „Tastenschrift “ — und sofo t kann man Klavier spielen.

■jaSF * Prospekt und Probestück gratis. 10788a
Musik -Verlag „EUPHONIE “

, Pankow 582 bei Berlin.

Smsonkrankheiken
gehören in der Zeit der gesellschaftlichen Hochflut zu den täglichen Er¬
scheinungen , mit denen man sich, so unangenehm sie auch empfunden
werden, wie mit etwas Unabänderlichem abfindet . Es liegt einmal in
der menschlichen Natur , sich durch Befürchtungen oder Bedenken die
Freude am Genüsse nicht zu trüben . Um so notwendiger ist es , einmal
daran zu erinnern , wieviel gewissermaßen verborgene Gefahren das
gesellschaftliche Leben für die Gesundheit des Einzelnen mit sich brmgt .

Ein mit Menschen überfüllter , meist auch überhitzter Gesellschafts-
raum , ein vollbesetztes Theater mit seinen Foyer -Promenaden und —
last not least — der Tanzsaal liefern die Quellen für eine ganze Reihe
von Erkrankungen , die gewöhnlich als sogenannte Erkältung aufgefaßt
werden, indes in Wirklichkeit nichts anderes als Infektionen darstellen.
Daraus entwickeln sich nicht selten schwere Erkrankungen , deren ursäch¬
liches Moment dann hinterher häufig nicht mehr sicher zu ermitteln ist.

Es ist wissenschaftlich festgestellt , daß schon in 1 Kubikzentimeter
Zimmerluft , das ist etwa der Rauminhalt eines Fingerhutes , sich
1 800 000 Staubpartikelchen befinden. Diese ungeheueren Mengen wer¬
den , wenn viele Menschen sich in einem Raume zusammenfinden , ganz
besonders z . B . während des Tanzens , dauernd in Bewegung gehalten :
sie erfüllen die Luft u . werden eingeatmet . Erwägt man , daß der Staub

ein Haupttrager der io gefährlichen Bakterien ist , dann wrrv man
erwähnten Erkrankungen durch Infektion verstehen und die mit unse¬
ren gesellschaftlichen Freuden verbundenen versteckt lauernden Gefah¬
ren erkennen. Dabei handelt es sich nicht etwa nur um Erkrankungen
des Halses lAngina und Diphtheriel , sondern auch eine ganze Reihe
schwerer Allgemeinerkrankungen verdanken den in die Mund - . und
Rachenhöhle gelangten Bakterien ihre Entstehung . Es ist erwiesen,
daß außer Tuberkulose und Influenza auch Thphus und selbst Blind¬
darmentzündungen durch eine Infektion vom Munde bezw . vom Halse
aus hervorgerufen werden können . Die Gefahr einer Infektion ist um
jjp größer , jemehr die Forderungen der Geselligkeit es mit sich bringen ,
unsere Halsorgane durch vieles und lautes Sprechen , durch Trinken
und Rauchen in einen Zustand geringerer Widerstandsfähigkeit zu ver¬
setzen. Hierdurch wird die Schleimhaut des Rachens in einen Reiz¬
zustand versetzt , der sie den Bakterien um so schutzloser preisgibt . In
noch viel höherem Maße gilt dieses vom Tanz , wo die beschleunigte
Atmung als schädigendes Moment hinzukommt.

Darum ist es ein Gebot des Selbsterhaltungstriebes uns vor die¬
sen der Gesundheit drohenden Gefahren zu schützen. Ein solcher Schutz
kann naturgemäß nur in einer Desinfizierung der Mund - und Rachen¬
höhle bestehen , weil wir nur auf diese Weise die auf den Schleimhäuten
und in deren Falten haftenden Bakterien unschädlich machen können.
Aber wie dies beginnen ? Es gibt wohl kaum einen Menschen, der nicht
schon oft die Unzulänglichkeit der bisher geübten Desinfektionsmethoden
mit Gurgelwäffern empfunden hätte . Diese können nur in schwachen

und deshalb wenig wirksamen Lösungen benutzt werden und versagen
völlig, wo es gilt , die hinteren Partien des Halses zu treffen oder gar
eine Tiefenwirkung zu entfalten . Dieses wird spielend erreicht durch
Formamint , eine nach patentiertem Verfahren hergestellte Ver¬
bindung , die den wirksamen Bestandteil bequem zu nehmender , wohl¬
schmeckender Tabletten bildet. Ihre so ungemein wertvolle Eigenschaft,
Infektionen zu verhüten, ist von namhaften Vertretern der ärztlichen
Wissenschaft auf Grund sorgfältrger Versuche anerkannt worden . Mehr
als 10 000 Aerzte habe diese Wirkung bestätigt und die Zuverlässigkeit
der Tabletten gerühmt . In zahlreichen wissenschaftlichen Arbeiten wird
durch Sachverständige auch experimentell her Beweis für die hervor -»
ragende Bedeutung des Formamints als eines Desinfektionsmittels zur
Verhütung von Ansteckungen bei Kindern und Erwachsenen erbracht .
Der Speichel erhält nämlich durch die Formamint -Tabletten eine stark
bakterienvernichtende Kraft , die auch widerstandsfähigen Keimen gegen¬
über nicht versagt. Eine reich illustrierte Broschüre, die durch die
Firma Bauer & Cie . , Berlin SW . 48, auf Wunsch kostenlos übersandt
wird , gibt erschöpfenden und interessanten Aufschluß über die moderne
Munddesinfektion und zeigt, welche Fortschritte dre Wissenschaft mit
Anwendung der Formamint -Tabletten gerade auf diesem Gebiete , der
Krankheits -Vorbeugung, gemacht hat. .

Formamint -Tabletten werden von Apotheken und Drogerien ra
Flaschen ä Mk. 1,75 vorrätig gehalten. Man achte aber genau auf den
Namen , der jeder Tablette ausgeprägt ist.

bestes HäfirB.Hräftigun<pmrttet
CfSrbft W für Säuglinge vom 4. Monat ab und kleinere Kinder
OliOil *»" a Erleichtert das Zahnen, stärkt die Knochen. Macht die
Milch verdau ich. Dose Mk . 1 .60 , 10619a
CtÄrllA 11 kür Erwachsene, Jugendliche und Schulkinder . Zur
0l >d,l SC » » Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche,
Mattigkeit, Erschöpfung bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengung
beim Stillen etc. Dose Mk. 1 .80 . Billig , wohlschmeckend, appetitanregend
und leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisproben
in der Drog. Cüuntz , Drog. Jakob , ReformhausWeubert , Kai erstr. 40 ,
Drog. Dehn Bifg ., Hof-Drog. Roth , Drog . Salzer , Drog. Tscher -
nin .g , Internati -Apoth . Waagen , Drog. W alz . .Hiililhiirg : Strauß-
Drog Strauß. Durlach s Adle --Drog. Peter. Engros : Leop . Fiebig, Karlsruhe

lei- m IM
Spezialgeschäft

ers
KARLSRUHE §

Kaiserstrasse 186 Telephon No . 1783
Filiale ; Baden -Baden .

Rasiere Dich .im Dunkeln
obne die Haut Im geringsten zu verletzen .

^ «iSTMULCUTO ?ÄÄ
o o Aeomerzt ptuktlKb and dauerbatt , o o
U7 . « . _ qollen Sie « cd mit Klingen dieWarum &,tlen? Der echte MULCUTO
rasiert sammetweich und stellt dauernd zufrieden,
oo lieber 200000 Stück im ständigenGebrauch , oo
m . 2.S0 compl .. mit scliwer rersiib. Sciuumfäoger M . 3 .5o

: Versand täglich ab Fabrik. Illustrierte Preisliste .
J Die 7 Gebote für jeden Selbstrasierer

amm ai , vielen Anerkennungsschreibengratis u. franko .
hm«, - hrWMtô ^Mulräta^ enimMrfabrikPaulHüHeraCo4eUtgfll

W ' J ■ ■: «- . .. v

DM ?:

das moderne

aschmittel
wascht in halber Zeit
Billigst im Gebrauch .

Unschädlichkeit garantiert .
Henkel & Co ., Düsseldorf

7090 »

Enorm billig :
' Ein größerer Posten

halbwollene
und ■ 14941 .12 .12

reinwollene
Schlafdecken.

Ganz besonders preiswert diverse
einzelne Decken.

Kaiserstr. 133 , 1 Tr. hoch.
im Hause desWeltkinematographen .

Eingang bei der kleinen Kirche.
Erste uu*

Karlsruher
LeiternSabrik

H . Raible ,
Biima ckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse
fian$baliung $. «.
Gescbätateittrn,
Iagüdoebritr u.
ScbieöUiiers .

Messt t .eiv.NirJ 'ir*
liiteii . tmt . AaslaHr,

nnden liebevolle Aufnahme u . gute
Pflege bei Frau Heck , Hebamme,

6iserne Bettstellen
für Erwachsene von Mk . 6.—

per Stück an
bis zu den feinsten

Messingbettstellea
Kinderbettstellen

iu grosser Auswahl
von 91k . 8 .50 an ,

Springfeder - Matratzen ■"SÄ “
Rosshaar -Matratzen <U*

?XW “"
empfiehlt zu billigsten Preisen 15328.4 .4

Otto Fischer
(vorm . «I. Stüber ) , Grossherzogi . Hoflieferant ,

Karlsruhe , Kaiserstrasse 130. — Telephon 270.
. . i . Mitglied des Bsbaft-Stiar-Vereias. -

W * -'
' ~

Ern gut ge- II i W ki IIarbeitetet * * * w ”
billig abzugeben. Brenkmann ,
Humboldtstraße 24 . B4e>327 .2 .2

PllMnherii zu oerkaujen .
« elkortltr . 12 3. St . S — —

3 schöne, echte

Elchgeweihe ,
3 Hirschgeweihe , sowie mehrere
Gemshörner hat zu verkaufen.

Johann Rohracher
11146a in Lie« , Tirol. 3L

beste und billigste. .. - fäufJr Wiederverkaufer,Konvttoren .
Bäcker und größere Konsumenten .

Prompter Versand nach auswärts .
Preislisten gerne zu Diensten .

13586 (£ | t (Entiltcif 26.21
Eiergrosshandlung
Telefon 1596. Lnisenstratze 44 *

10- lil
8000 Sir . 1908er

Birkweiler. Kastanienbuscher,
Rietzling und Traminer ,

reifer Flaschenwein .
L Bik. Sv .— per Hekt »

in Halbstückfässern zu verkaufen .
Interessenten sind gebeten , ihre
Anfragen unter Nr . 11097a an die
Expedition der
zu richten.

.Badischen Presse "
4.2

Zu verkaufen :

Ml.
kantike Stücke ), Größe 2' j, auf l 1/»
und 3 auf 1 Meter . 17481.2 .2

4 tar Keiiisiiiien
40 und 60 groß . Zu erfragen
Watdstr . 8S. Hinteich» 1. Stock.
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Wernen Redner!Sie
Lernen Sie groß und frei reden 1

Gründliche Ausbildung durch unseren tausendfach
bewährten Femtoirtu für hSher « Denk -,

freie Vortrags- und Redekunst.
Unsere einzig dastehende , leicht faßliche Bildungsmethodegarantiert die absolut freie und unvorbereitete Rede. Ob Siein öffentl. Versammlungen, im Verein oder bei geschäftlichenAnlässen reden , ob Sie Tischreden halten oder durch längereVorträge Ihrer Überzeugung Ausdruck geben wollen, immer und übereilwerden Sie nach unserer Methode groß , frei und einflußreichreden kSnnen . Erfolge über Erwarten ! Anerkennungen aus allen Kreisen

Prospekt gratis von R . Halbeck , Berlin 419 , Friedrichstr . 243 .

$ o (tdampfer von

von 8 PS an aufwärts (Bauart AHenhoff) arbeiten wie derDieselmotor nach dem Gleichdruck -Verfahren mit allen bil'igen
Treibölen. 9896a

Geringste Brennstoffkosten : 1 —2 Pfg . für 1 PS-Stunde.Kleinster Raumbedarf . Langjährige Erfahrungen . BesteReferenzen von Elektrizitätswerken , Fabrikbetrieben ,Mühlen u . s . w.
Sanggasmoforen Koks* oder
Benzinmotoren , Motorlokomobilen (T Jäö

in tausenden von Ausführungen bestens bewährt .

finsbaciief Molarenfabrih Ansbach i. Sa;.
Karl Bachmann.

Vertretung für Württemberg und Baden :
Ingenieur A . Altenfioff

Techn. Bureau , Schwäb . Gmünd .
Preislisten , Referenzen and Ingenieurbesuch kostenlos .

Fahrbare

Brennholz - Säge»ISpaltmaschme
i

neuestes Modell
Bedealendi Zeit- v. SslSersparnis.
ClBlMhfte leüeaitlg . Grüi e BtUkrlsit .

Uaberhaupt bestes System.
Auch vorzüglich zum Antrieb von

_ Drssehnasehiam rtc .
I Pflügen ft SteineHt , Essingen am Neckar .

li

Qlas-Chrisibaumschmuck.
Versend « auch dieser Jahr nur auserlelenfte , prachtvollsteSortiment « aller bessere» diesjährigen Neuheiten in uit -
, Üderirvffeuer feinster Huälühcung . Sortiin eut 1, Inhalt820 etüif , als echt versilb . fardenprachl ltzrillantrestere »

ttzr « chte .Bevfel,B >rnen .Aprikosen/ >pstrftchc .tkrvbeerea .1-bemalte Kugeln u Eier . KruchtkSrbchen,Windmühlemit Flügel » , Weihnachtsmann , Sold - u Lilberftsch «.
Panoramakugel « , Kastanie « , Eis - und Tannen¬
zapfen , viele mit glitzerndem Silberprahl und Leidenchenilleieoniich üderspvnnene Zsustballons , Llioen mir
Eilbergirlanden . laut 8Iock «»,8hra , Uhren,fardenpr« überglänzperlen . Kugel Mil schweb . Taube sowiein Regenbogenfarben ungemein iesseind wirkende

_ Blumen . Rosen , Tulpen , Nelken , Sold - und Sllber -
nülse , Lichthalter , Vhankasiesacheu ulw , Versender aus erster Hand , sorg -
tältig verpackt zum Preise von Mark S . frank » (Nachnahme Mk . b8Üj.Sorti ment 2 mit 210 Stück , wie «ven angetührt , znm selben Vrei » .Sortiment Ä mit 120 Stück größeren Sache « in obiger Ausführung Mk . 8 . —.Sortiment i mit 60 Stück brr größten alle -feinsten Prachtstücke Mk . 5 .
Auch Itesere ich zum leiben Preis jede» dieser vier Sprtimente in hoch¬moderner . weißer « tl beranssührnng .

MsHatls -Beigab « euitzaiTjedes Sortiment »ine « gr . « eihnachtS -
Engel in wallend . Lockcnhaar mit der Wcihuachisbolschast : »Siehe , ich vcr-
lünölge euch großeFreudc - .serner eine « in den herrlichsten Farbe » schillerndenParadiesvogel m . bewegt Stasftügeln u . natürl . Federn , 15 cm grob , nnd
ein « graßartig ausgestatiet « Strahlen ' « ron enspitze . 2 l am lang , außerdem

extra noch den Lallep 'ichenKomee . ,. Mll langen,Schweis aus gefponn .nem Glas
Diese Sortimente find aus wtioem Material hergestellt. jahrelang immcr wieder
zu gebrauchen . Für Geschenke u . Stückzahl wird garantiert . Diele Dankschreiben.
Für Händler « . Siederverkänf . Extra - Sortimente zu Mk . 10 .- , IS .- » 20 .- .
Adolf Eichhorn Eugen Sohn, Lauscha (S.-M.) Nr. 52.

Gebrüder Roeder,
Darmstadt

Silberne Staatsmedaille . 35 erste Preise .

PBTEHT - Sichert - FEUERUH6
Rauchfrei Rußfrei

geeignet für jeden Kochherd , für Haushaltungen und Grossküchen ,für Kochkessel und Backöfen.
Wissenschaftliche Gutachten u . vorzügliche Referenzen aus der Praxis

Man verlange Broschüre Nr . 76. -7520a .27. 16

ttemvoll-Sportiileiiliing
w us Schneeatera -Wolle .

tatsrMMBto ,n auch für Ui | «fthte { :r
Jedem Paket Schneesternwolleliegen 2 Strickanleftungeanebst Zeichnungengratis bei, um ganze Kostüme, Jackett,Kock , Sweaters, Mufi und Mätzen etc» selbst zu stricken.
■r - Billig , modern u . elegant !
GesündesteKWdimg, im ganzMlahre gieicbpraktisch
Wo nicM «rbllUicbweistdl« FabHk Sretmist «» undHandlungennach. 10330a

Auskunft « Heilt»
Ricii . Graeöener, » Z

in Karlsruhe ,
Ealserstr. 198a, Sing. Waldstr.

omBKaufetA^gy nichts anderes gegen

Veiierkeit , Katarrh u . Ver¬
schleimung , Kramps - und
Keuchhust ., a . d . feinschmeck.

Brust - Carameüen ?
mit den „Drei Tonnen "

not . begl . ]
Kengn . b.
Äe täten

11. Pribat .
berbürg .

! den sicheren Erfolg .
Paket 25 Pfg. , Dose 80 Pfg.
$ u haben in Karlsruhe in
in den 4tvotheken und bei
W. Erb am Lidellplatz .

I Emil Richter , Säbrinflcrftr .77
Franz Oesterle . 9507a .22 .4
Sa !. Gang, Kaiserstr . 43 .
J . Lösch, Herrenstratze 35 .
Rudolf Langer,Waldhornstr . 4i . Müssie .
Th . Walz , Kurvenstraße 47.

I Otto Fischer , Rud . W. Lang,Kaiseritraßc .
] Pfannkuch & Ce., G . m . b. H .

Got 'fr. Hofer er . fednücnlr , 33
I SirauS vrogerie inMühlburg

Tyette jg . Hafer - Mastgänse , 8—12
Pfd . schw . , ä Pfd . 65 Pf . , fette Enten
ü Pfd . 60 Pfg ., junge Masthühnchen
ä Pfd . 60 Pfg .. frisch geschl. u . saub .
gerupft , versendet gegen Nachnahme
H . Kropah Pokraken , Ostpr . , Geflügel -
großmästerei , gegr . 1884 . Ill86a

billigste Bezugsquelle
für Wiedervcrkäufer , Kondi¬

toren , Bäcker rr.
Prompt . Versand n. auswärts .

Man verlange Preislisten .

3. Hlumpf I0W8. E Cie.
Eiergroßhandlung

Detailverkauf für Karlsruhe .

Waldftr. 53. SSÄ - 1

An alle deutschenBürger !
Aus Unkenntnis werden heute vielfach amerikanische Siiujpr-Nähmaschinen von sonst

deutsch fühlenden Hausfrauen
deutsch denkenden Arbeitern
deutsch gesinnten Beamten

deutschen Lehr - Anstalten , deutschen Klöstern , deutschen Behörden ,deutschen Fabrikanten usw , gekauft . Hierin liegt eine Verletzung
deutscher Wirtschaftsinteressen . Die amerikanische Singer - Compagnie
Jst und bleibt trotz der in unserem Vaterlande in Wittenberge bei
Potsdam errichteten Fabrik

ein amerikanisches Unternehmen.
Wer daher eine Singer -Nähmaschine kauft , schädigt das deutsche

Nationalvermögen , weil der Gewinn der Gesellschaft in die Taschen
der amerikanischen Aktionäre fliesst ; er schädigt die deutsche
Industrie und die deutschen Arbeiter .

Die deutsche Nähmaschinen - Industrie fabriziert jährlich über
eine Million Nähmaschinen und geniesst einen Weltruf .

Die amerikanische Gesellschaft preist ihre Maschinen als die
besten der Welt an, obwohl durch Erhebungen mehrfach bewiesen
wurde , dass die deutsche Nähmaschine der amerikanischen an voll¬
endeter Bauart mindestens gleichkommt , in Bezug auf solide Aus¬
führung und sorgfältige Justierung ihr zum Teil weit überlegen ist.

Daher gebührt der deutschen
Nähmaschine der erste Platz«
Eines jeden Deutschen Gewissenspflicht ist es , bei Anschaffung

einer Nähmaschine dem deutschen Erzeugnis den Vorzug zu geben ;denn auch in soliden deutschen Geschäften erhält man bei grosser
Auswahl kostenfreien , gründlichen Unterricht im Nähen , Sticken und
Stopfen und gewissenhafte Garantie ,

Deutsche Bürger und Bürgerinnen !
Wollt Ihr Euer deutsches Vaterland
finanziell schädigen ? Sicherlich nicht .

Deshalb darf keine amerikanische
Nähmaschine in ein deutsches Haus !

11117.

Eisbärfrile
sind nicht besser , aber teurer als
meine chemisch gereinigten , geruch¬
losen , blendend weihen oder silber¬
grauen Heidschnulkenfelle . Marke
„ Eisbär "

, ä8 M ., Vorlagen 6u . 7M .
Grütze 1 qrn .Prosp . m . zahle . Anerk .,
auch über Fußsäcke , Schlitten - und
Wagendecken aus Heidschnucken¬
fellen grat . W . Ileino , Üünj =
mühlevlb . Schneverdingen (Süneb .*
Heide ). 11013a .52

Spezialität : eichene Speise-• * TTnfvsrf̂ rfo rmf 5?

und Schlafzimmer

130 cm breit Marmor 115 )60

Union *
Brikels

BeinliciisterHausbrand
Billiger als Steinkohle

Verkauf In ds« Kohlenhandlungm

Solventen Firmen,
welche Detail reisen lassen
ist Gelegenheit geboten , den Meinverkauf eines vorzügl .
gangbare « Konsum- Artikels der Lebensmittelbranche,
welcher einen Nutzen von über 40 ° i0 lätzt , für größeren
Nahon zu übernehmen . Risikofrei . Gest . Offerten erbeten
unter W . *42 an Rudolf Masse. Mm a. D . 11087a .2L

flt . « , . , , best . Stände fink , streng
11 diskr . Gebet). Aufnahme'v lUfllll j n a Walde gel .

Billa m . Garten b . alle inst .Hebamme
Vorbeck, NuJÜooh b, Heidelberg. ” *a

| Brauerei zu Kausen gesucht. !
Eine mit allen modernen Einrichtungen versehene , leistungs¬fähige Brauerei mit nicht unter 80000 Hektoliter sofortigeProouktionSfädigkeit in Baden , wird zu kaufen , eventl . auf längereJahre zu pachten gesucht . ES ist die Erzeugung einer erstklassigenQualität Bieres und der Vertrieb von Flaschenbier in großemMaßstab in Aussicht genommen , eventl . außer Verband . Käufer !find kapitalkräftige , seriöse Interessenten . Angebote mit allen er - 2forderst Angaben , dre vertraulich behandelt werden , bitte » zu senden »an Bidoft Moese, Stuttgart, unter S. Z. 3875. 11027a3.3 »

wie nebenstehend , und
• mehrere andere , neueste

Entwürfe , mit 2 Bettstatten und 2 Nacht¬
tischen , Kristallfacettgläser und Marmor,
Mk . 325 .— . — Großes Lager kone -
pletter Einrichtungen . — Direkter
Einkauf sämtlicher Rohmaterialien , dabei
billigste Preise . — Nur beste Arbeit —
Unbeschränkte Garantie . Lieferung franko.

Zur Ansicht ladet höfl. ein 9942a,14 .4

Möbelfabrik Baoer
Durmersheim

nächst Lokal- and Staatsbahnbof .

Gegen nionatl
Ratenzahlungen

erhalt. Beamte, Private
Damen » « . Herrenftoste ,

Damen - «. Herreukonsekkio»,
Damen » « Herrenwäsche,,

sowie sämtl .
Aussteuerartikel für Bräute re«

Kein Abzahlungs -Geschäft
Strengste Diskretion .

Gest . Offerten unter Nr . 17123 an
die Exp . der » Bad . Presse " erb .

Viele Anerkennungen!
Echtes, garantiert reine-

Schweineschmalz
[ aus bestem Rohsveck bereitet , I
versendet in Emailgefätze « alS
Waffereimer . Wafferhafew
Ringhafe « , Teigwanne und 1
SchwenkkeffeLdaSPfd . zu78 4
frco ., 15-2S-80Pfd . enthaltend . !

i Blechdose ä 10 Pfd . Mk. 8 .20 j
franco gegen Nachnahme .

Adam Oetitle ““al
Kikchheim Teck (ffiürttj .
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ttafer System, gegen kaum Hldarr mouakl.Raten ohne eine» Pftnntz
Ausschlag zu verkaufen, ermöglicht jedermanu dir Anschaffung nuferer

vollwertige» Apparate . Für Freunde guter Musik ist da- Erfcheiue»
der neuen Mill^Opera,Modelle rin

(Srefam
.

Die Mill -Opera ist der populärste Famillen -Konzert-Apparat Deutschlands. Die Mll -Opera
bringt Ihnen Geselligkeit, Frohsinn und Mufik-BerständuiS ins HauS! Eie ist. eine onerschöpf-
tich« Quelle der Unterhaltung. Erheiterung und Belehrung. Mll -Opera-Platten stellen daS
Vollendetste dar. was in Schallplallru geboten werde » kann . Sie find doppelseitig bespielt.

So je zwei verschiedene Dortrage auf einer Platte, und bringen nur Original -Aufnahmeu.
so nicht zu verwechseln mit den sogenannten nadellosen, nüt Saphirstift spielbaren Platten ,

die fast ausschließlich Kopien von Phonographenwalzen find. 26 cm große Mill - Opera«
Platten haben ebensoviel Musik als 29 cm große Saphir -Platten - Mill -Opera-Plattrn find
unübertroffen melodienreich und lautstark . Apparat Mod . 120 ist mit Mill -Opera-Exhibitions»

,alldose versehen, die Apparate Mod . 110. 112 und 117 dagegen mit der gleichfalls
vorzüglichen Mill ■Opera - Konzert-Schalldose. Wird statt dieser die Mill -

~ pera-ErhiMoaS -Schalldose gewünscht , dann erhöht sich der Preis um
Kk. 8.— > Mit Mod . 120 gelangt der Käufer in den Besitz von 20
Doppelpl . L 3 Ml . -- 40 Stücke . 14 Doppelpl. u. 200 Nadeln find im

Preise inbegriffen u. werden m. d. Apparat mitaeliesert. 6 Doppewl .
3 Mk. erhall d. Käufer gratis nach Entrichtung d. 6 . Rate . >

Bei Mod . 117 werde» 8 Doppelpl . 4 3 Mk. und 200 Nadel »
d. Apparat geliefert » . 8 Doppelpl . nach Erhall d. 6 . Rate.
I Be, Mod . 112 dagegen S Doppelpl . i 3 Mk. u. 200
Nadeln mü dem Apparat u. 4 Doppelpl . gratis nach der
k & Rate und ■ 6tt Mod . 110 werden 5 Doppelpl .

3 Mk. n. 200 Radel» mit dem Apparat zugleich
geliefert u. 3 Doppelpl. S 8 Mk. nach d. 8.
> gratis . > Für alle Apparate 1 Jahr fchr
Garantie. ■ Die Auswahl d. Platten rmr

er Besteller getrost uns überlassen. Md
senden dann eine Zusammenstellung der best-'

l Aufnahmen. Sonst nach Wa^
aub unsere » Lifte»

Ynkrreffantr
Kataloge über

Schallplatte » und
Apparate gratis und

mnko. Vertreter an
» Orten gegen hohe
Draoiftov gkf" ch^

Bitte .

ndok.

tl.
^

gen
rivate
ftoffe,
väfchto

iiutt rc.
Haft.

7123 an
' erb. *

I
neS

alz
ceitet,
enalS
«fei »,
e und
u784
ltend.
. 8Ü0
ne.

i ).

Schwa^ wald. ÄÖttttJSfCli ). üi!
Station . '

775 Meter
L. Meer.

10040a .10 .10

Ktterdbach .

Jagdverpachtung.

eine Weihnachtsbefchernttg
bereitet werden .

W,r richten an Freunde und Gönner der Anstalt die Bitte , uns
durch Zuwendung von Gaben die Veranstaltung einer Bescherung zu
ermöglichen.

Zur Empfangnahme von Gaben sind außer dem Unterzeichneten
bereit : Herr Stadtverordneter I . Schuhmacher . Inspektor des Hauses ,
Herr Stadtarzt Dr . Helbiug , Hausarzt und die Vorsteherin der An¬
stalt, Schwester Hilda Retzbach . Zährinaerstraße 4. 17176 .4 .2

Karlsruhe , den 22 . November 1910 .
Arme«» und Waisenrat :

De . Horstmann . Griebel .

Den etwa 400 Kranken , die sich im städtischen Krankenhaus be¬
finden, beabstchtigen wir eine Lhristbefcherung zu bereiten . Wir wen¬
den uns daher an die Einwohnerschaft im Vertrauen auf ihre be¬
währte Mildtätigkeit mit der herzlichen Bitte , uns durch Zuwendung
von Liebesgaben , welche von den Unterzeichneten Mitgliedern der
Kommission sowie den Oberinnen im städtischen Krankenhause dank¬
bar entgegengenommen werden , bei unserem Vorhaben gütigst zu
unterstützen.

Karlsruhe , den 22 . November 1910 . 16949
Kraukenhanskommrssion .

Dr. Pank , Bürgermeister , Vorsitzender ; Prof . Dr . von Beck, Direktor
;«es städtischen Krankenhauses ; Prof . Dr . Starck , Oberarzt im städt .
Krankenhaus ; Privatdozent Dr . Eierke , Prosektor im städtischen
Krankenhaus ; Käppele , Stadtrat , Inspektor des städtischen Kranken¬
hauses ; Zakobi , Verwalter des städtischen Krankenhauses ; Händel ,
Stadtrat ; Dr . Eitel , Privatmann ; Meetz, Stadtrat ; Ostertag , Stadt -

rat ; Willi , Stadtverordneter ; Slevogt , Stadtverordneter .
' AAAAA AAA AyVWW ™“ f ¥▼▼▼▼▼▼▼▼WWW WA

FSr Herzkranke , Rekonvaleszenten u. Rnhebedürftige
sonnige , ebene Wege .

1 Schwarzwald Hotel JolliPml. 6.50,8.— HL |
X Speziell fix den Winter eingerichtetes HauS . ♦
•41 « AAAAAj » aaaaaaaaAaaaaaaa A AAAAAAAA AAAAAAA7

.Bestellen Sie
taWilh.Schiibert , Brennerei, FreHmrffi.il

ein Postkistchen Ic - ^q-

f Echtes Schwanwälder kirschwasser
t» Flasche « Mk . 7.20 frko. Nachnahme .)

wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt . "’v*'~ll(ffORttr KockanW,
, Kch mcht getragen , für schlanke« ,gur . billig zu verkaufen . Adr.

P, erfragen unter Nr . 17363 in der
,̂ wed. der »Bad . Presse" . Händler
mt btU n . 5.4

^ Thompson
*

Garantiert jscbiLdliehOn f ?

frai
Bestandteiienj

das beste Waschmittel
1 ’., u Pake ,

Zu verkaufen:
1 Militärtrommel . 1 Gaskochappa -

400 Mk. Darlehen s « “ ? !!» 1
b 's Tor , 130 cm brt , 1 Treppe , ]
7 m langes Wasserrohr mit Sauger
30 mm lichte Weite. Offerten unteNr . 17261 an die Expedition d

coeten.

gegen hohen Zins und lOfache
simerheit sofort gesucht. Offerten
unt .« Nr . 17262 an die Expedition
der » Badischen Presse " , r .>. 5 .4

Erklärung ! 16669 .3 .3

Nachdem die am 15. d. Mts .
stattgefundene Verpachtung der
hiesigen Gemeindejagd die Ge¬
nehmigung des Gemeinderats
nicht erhalten hat. wird dieselbe
nochmals am
Montag den 5. Dezember b. I .,

nachmittags % 3 Uhr ,für die Zeit vom 1 . Februar 1911
bis 31. Januar 1917 auf d«
Ratbause dahier versteigert.Als Bieter werden nur solche
Personen zugelaffen, welche einen
Jagdpaß besitzen oder durch ein
schriftliches Zeugnis der zuständi¬
gen Behörde (Bezirksamts Nach¬
weisen, daß gegen die Erteilung
des Jagdpasses ein Bedenken nicht
obwaltet . Pachtbedingungen lie¬
gen auf dem Rathause zur Ein¬
sicht offen. 11116a

Ittersbach , den 29. Nov . 1910.
Der Gemeinderat .

K a p p l e r .
Rinklef, Ratschr .

»Badischen Presse" erb 6.4

Oie Unterzeichneten Karlsruher Buchhandlungen erklären mit Bezug auf die Bücher¬
angebote auswärtiger Finnen — sei es in direkten Angeboten oder Katalogen, sei es durch
Zeitungs-Anzeigen oder Beilagen — daß sie jederzeit in der Lage sind, gute , empfehlens¬
werte Bücher ztt denselben Preisen , auch gegen angemessene Teilzahlungen und in
Rücksicht darauf , daß Portokosten wegfallen , sogar billiger zu liefern. Bücher haben , soweit es
sich nicht um antiquarische oder im Preise herabgesetzte Exemplare handelt , einen allgemeinen
gütigen, von den Verlegern festgesetzten Ladenpreis , der von keiner Seite geändert werden kann .

A . Bielefelds Holbuchhandlung . — Braunsche Hofbuch¬
handlung . — Herdersche Buchhandlung . — W . Jahraus .
E . Kundt . — J . Lincks Buchhandlung . — Metzlersche
Buchhandlung . — Müller & Grälf . — M . Schobers Buch¬
handlung . — Buchhandlung des Ev . Schriftenvereins .

GfEBR . LEICHTLIN
Zähringerstrasse 69 . Telephon 48 .

Papier- , Schreib - , Zeichnen -Materialien- und Kunsthandlung ,
Buch - und Kunst- Druckerei.

Weihnachts • Ausstellung .
Während der Weihnachtszeit sind unsere Geschäftsräume auch an den

Sonntagen geöffnet >

Photograph Meess
Werderplatz 31 liefert

|0 Visit gl . v. 1 .60 M. an
Cabinet, , „ 4 . 5DM an

Ä Taschendiwan
nahmsweise billig zu verkaufen .
B46159 » reuLÜr. S». 4. St .

werden rasch »nb billig angefertigt
in der

Nr»4m> ff» „£ <uL stresse*.

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153.
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Zn Weihnachtsgeschenken
empfehle zu bes . ermässigten Preisen und
& Prozent Rabatt

hübsche Neuheiten mo erner
Bücher -, Noten - u. Salonschränkchen ,

Mahagoni - Vitrinen mit Bronzen ,
zwei - u (ireituriger Bflcherfchränke ,
Nerrenfdireibtifche und Diplomaten

jeder Art , 16863 .10 .4
alte nnd moderne Sitztruhen , Stollen -
schränke u . schöne , gesch . Fauteuils ,
Buffets iu grosser Answahl,Kredenzen

and Beischränke ,
feine Thee - , Servier - , Näh - , Spiel - u .

Rauchtifche ,
bequeme Lederfauteuils , bes . billige

Schreib - und Herrenfauteuil ,
Klavierstühle , Wandfehränke ,
Bücher - und Notenständer ,

bes . schöne u . billige Flurgarderoben .

10 Prozent Rabatt
auf bessere Diwans , Chaiselongues,
Fauteuils mit nnu ohne frinr chtung .
Kinderbetts ! , grosse , eis . Bettstellen , I
zurücke : s Buffets , Bücherschränke, j
Schreibtische , worunter ein hübscher
Kö lscher , ein flämisches Speise- j
Zimmer , mehrere hübsche Wohn - j

salons , Lederstühle u . s. w . bei

P 3-

R . Dewerth , Kaiserstr. 97.
Golfjacken

Sweaters , Blusen . Westen , Unterjacken , Kragen
schöner etc . werden bei blligsti r Berechnung und

schönster Ausführung angelertigt.
Mech . Strickerei , Kronenstrasse 18

Einzige Strickerei dieser Ait am Platze . ■ 45257 4 .2

Sie verlegen i
nur den Betrag

mit welchem Sie Ihrem Gatten
als Weihnachts - Geschenk

eine Garnitur

Ges. gesdi. Nr . 121850.

ir
kaufen , denn in kurzer Z it
haben Sie Ihre Aufgabe durch
Ersparnis der Wasch - u . Piätt -

kosten wieder gedeckt .
Dauervrftsche in allen Aus

führungen nur zu haben
Kaiserstraße 40 .

Jeder aufmerksame Gatte
kauft schon jetzt seiner Frau

zur Welhnachtsbftckerel die

echte
Universal-

Etiorme Zeitersparnis . — Mühelose Arbeit.
-. : Preis Mk . S . .

Sämtliche Formen und Utensilien
für die Weihnachtsbäckerei

Gebrüder Wissler s
Spezial-Magazin für Küche und Hans
Karlsruhe. Telephon 1354 .

-- ■ Prompter Versand , franko . = ■. . -

Carl Kaelble , beiBacknang
Neueste fahrbare

Motorbondsäge
mit liegendem od . stehend . Motor
zum Brennholzsägen und -spalten ,sowie zum Antrieb von Dresch¬
maschinen , Schrotmühlen usw .

- 10941a
Hoher Verdienst gesichert .

Telephon 114 Gegr. 18831

eingetr. Genossenschaftmit unbeschränkterHaftpflicht

KARLSRUHE L B .
Amalienstrasse ZI.

Eigene Entwürfe. □□ Eigene Fabrikation.

Speisezimmer , Herrenzimmer,
Schlafzimmer, Salons , Kücken.

Einzelmöbel .

Gediegene Ausführung □□ Eigene Polsterwerk «
Stätte . Besichtigung ohne Kaufzwang.

: S

17003

Pianos
wieerstklassige Fabrikate ,

Lipp & Sohn, Stuttgart, Kraus,
Stuttgart, Schilling, Stuttgart,
etc. kaufen Sie am billigsten ,
auch auf bequeme Teilzahlung
ohne Preiserhöhung. Einige
Modelle als Gelegenheitskäufe
spottbillig bei

Karlsruhe i . B .,
Kaiserstrasse 187

und
Douglasstrasse 24 .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Tapeten . ♦
Sie sparen viel Geld . ▼

wenn Sie JHreTapeten nur im ^
Tapeten - Spezialgeschäft;

j Karlsruhe . Hirsch sfr. 28 , ♦
X kaufen . Billigste Bezugsquelle j
* f. Hausbesitzer . Meine Muster - J

t

iHaus . Verlangen Sie solche ,und vergleichen Sie die Preise . ^Karl Gerspach, ? ;
4 Ringfreie Tapeten -Niederlage 1

Hirschstr. 28. Tel. 1677. ]

L

■CN
In
1 :0II ->i

Olga JClinkomström
Karlsruhe I. II . Telephon 2420 Kaiserstr . 943 «
Spezialität : Kinder - Aufnahmen .

Foxträts , Gruppen , Verdrosserungen .
WM- Sämtliche Aufnahmen leite ick persönlich .

"WW
Weihnachts -Aufträge werden noch angenommen.
Sonntags geöffnet von 9 —5 Uhr und Wochentags von 8 —7 Uhr.

Ä .

■l |
Inhalatorium

Dtirrheimer Soole , trocken
Hervorragende Heilerfolge bei allen . akuten und chronischen
Erkrankungen der Nase , Hachen , Kehlkopf, Luftröhren , Asthma ,

Verdauungsstörungen und Skrofulöse . 15329 *

Telephon 2368 . Kuranstalt Kriegstr . 29 .
Interessenten Besichtigung gerne gestattet .

CTO*
2 P
srt« •fiL

74 *4
t*

Zur Hälfte d . sonstig. Preises
und noch billiger zu verkaufen ,
Nähmaschine. 0. neu sRingschiff ),
Nähkasten, schöner Damensalon
(grün eichen) mod . Buffet (nutzb . od.
eichen), gold . 14k. Damenuhr . ichöne
Lalonbilder . 8 Gaslüster . Spiel¬
uhr. 19 Platten , 2 m hoch , nur
35 Mk ., ganz neuer Smokinganzug ,
H . - Ueberzieher, Pfandschein von
gold. 14 k. Svrungdeckeluhr für
Herren und noch vieles . B15066 .2.2

Lachnerstraße 10. 3. St . r .

N SomnSommerville
Wremer

Worsen - feder

in EF , F , M Spitze
I
3 - - - r - — 0

Eine Bureau - Feder
von unübertroffener

Qualität .
Deberall erhältlich .

Mm verlange gratis Muster! 1

ü Aufgepatzt !!
Wer abgelegte Kleider bat
Und möcht ' sie gern verkaufen .
Der schreib' mir eine Reichspostkart '

,"
ch komme schnell gelaufen ;

bezahle einen hohen Preis , 12.11
Damit ein jeder kann besteh 'n .Und wer die Adresse nicht weitz.Der ' kann sie unten seh'n ! B41047
K . Maier, Markqrafenstr. 20.

»

Eiserne
für Sparbücher , Wertpapiere , Goldschmuck ,

für jeden Haushalt . 17402. .
_ Auswahl . Billigste Preise.

Wilh. Weiss , Kassenfabrik,
Karlsruhe, Erbprinzenstr . 24.

( Patentanwalt
Ohnimus Mannhein

Hansshaus .

Pelze
jeder Art ,

nur gute Qualitäten , von einer
erstklass gen Fabrik (kein
Ramsch ) in grosser Auswahl zu

auffallend billigen Preisen .

1 Rheinstrasse 18,
MUhir&urg » 2 Treppen

vorteilhaft u. geschmackvoll zum
Kochen,Hacken , Braten
»Lt 11 .

« bleibt• ' \ X > V . .

fernste PFlewzen- Margarine
besteru .billigster Buttet -Ensatz .

SÜDDEuriCHE - MAROBBiNEWERrtE
Fl ’itx Schmidt - Duirlacft Baden. .

"

Eine Plättanstalt

Um
das
uUn« Uxi ' erD wiuuiig /.u b lör-

salbst bei dar grBsslea—* ImWinisr.
100 Eier

' mehr Im Jahr
von jedem Hubs.

Unbedeutende aus- ;
gab«. Sichere Me¬
thode . Verlangen 8!«
noch haute interne .
Prospekt gratis mul

franko von
i . RIERÄ-WErSER Gebweller i. E. 5

drosse Einkaufsvorteilebietet
Tepplch-Spezlalhsui

L
tm

-
Emil

efövre
Benin s. isü Stil >882 nur
Oranienstr . 151

Riesen -
Teppich -Lager
aller Grössen and Qualität«
Sofa - GrösM . i 5,10,15 - 40 K
Salon - Grösse ä15,20,30 - 150 5t
Saal - Gr Ssso . 4 45 , 00, 75- 800 M.
Gardinen Portieren a Möbelstoff)
Tischdecken : : Steppdecken es*.

Spezial -Katalof
mit ca . 650
Abbildungen gratis u. franko .

feie im«. Bim, Fell
empfiehlt billigst die Früchte &el*
im „Senk ", Kaiserstraße 16 . (FÄ
Wiederverkäufer und Haustrtti
günstige Offerte ). B451l2L -

EäitionFeterz , Universal -Edition
Alle Unterrichtswerke für das
hiesige Grossh -Konservatonum .
Pädagogium Münz , Institut
Kahn etc . etc ., Seminar etc.

Billigster Bezug .
Fritz Müller ,

Kaiserstr . 831 .

Wintersport - Artikel
In bester Qualität
zu Extra - Preisen
direkt an Private .
Prachtkatalog

400 Seiten stark
gratis und franko .

die noch nicht mit unserer Patent
Unlesreal - Plä tmaschine plättet,vert . kostenlos Offerte . Preis vonM. 150 .- D. R.-Patent u. Ausl.Patente . 6500 Stück im Betriebe.

Förster Wäsch.ireimascliinenfabrikRumschA Hammer . Fortt (Lausitz) 1

Man verlange Katalog No. 16
und Zahlungsbedingungen . Lyra-Werke Hermann Klaas «*«a

in Prenzlan . PostfachNr. S 142.
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Der 5tan - -er Irrenpflege in vaden.
t Aus Baden , 1 . Dez . Nach dem Stand vom 1. Januar 1900

waren in den sechs staatlichen Irrenanstalten des Landes (Emmen¬
dingen, Freiburg , Jllenau , Pforzheim , Heidelberg , Wiesloch) zusam¬
men 3648 Geisteskranke untergebracht ; auf 1000 Einwohner entfallen
1,75 Geisteskranke. In den letzten 10 Jahren ist die Zahl der in den
staatlichen Irrenanstalten untergebrachten Kranken dieser Art um
1871 gestiegen, wobei nicht unberücksichtigt bleiben darf , daß die
neueste Anstalt bei Wiesloch erst im Jahre 1905 eröffnet worden ist.

Nach dem Stand am 1 . Januar 1908 betrug die Zahl der Geistes¬
kranken 3514 , im Jahr 1907 : 3340 , im Jahr 1906 : 3190 . Di« Frage ,'ob die Zahl der Geisteskranken überhaupt , also nicht nur die Zahl der
in den staatlichen Anstalten Untergebrachten , in letzter Zeit zngenom-
men hat , läßt sich auf Grund oes vorliegenden Materials nicht beant¬
worten , da die Erkrankten , die keiner Anstalt zugeführt werden, nicht
gezählt werden und auch wegen der Flüssigkeit der Grenzen zwischen
geistiger Gesundheit und Krankheit kaum zu zählen sind . Don den
3648 in den staatlichen Anstalten untergebrachten Geisteskranken waren
1896 männlichen und 1752 weiblichen Geschlechts .

Während sonst das weibliche Geschlecht der Zahl nach überwiegend
(im Jahre 1905 waren von 100 Einwohnern 50,42 weibl . Geschlechts ),
ist es an der Gesamtzahl der Geisteskranken nur mit 48,0 Prozent be¬
teiligt . Unter den Geisteskranken siird sämtliche Altersklassen vertre¬
ten ; unter 20 Jahre alt sind 71 , über 70 Jahre 103 . Heber die Hälfte
der Insassen (1933 oder 52,8 Proz .) steht im Alter von 30 bis 50 Jah¬
ren ; 940 Personen haben das 50 . Lebensjahr überschritten , 601 find
erst 20—30 Jahre alt .

Bemerkenswert ist die große Zahl der Verwitweten und Geschiede¬
nen in den Anstalten : fast ein Zehntel (338 oder 9,3 Prozent aller In¬
sassen ist verwitwet oder geschieden ; über ein Viertel (984) ist ver¬
heiratet ; die übrigen 2326 Geisteskranken (63,8 Proz .) sind ledig . Nach
der Religionszugehörigkeit gehörten 2121 oder 58,1 Proz . zu den Katho¬
liken, 1411 oder 38,7 Proz . zu den Protestanten , 106 oder 2,9 Proz .
stellen die Israeliten , bei den übrigen 10 war das Religionsbekenntnis
unbekannt.

Die Katholiken bleiben also etwas unter dem auf ihre Kon¬
fession entfallenden Landesanteil (58,1 % ) , der Prozentsatz der Evan¬
gelischen unter den Geisteskranken entspricht, von einer verschwindend
kleinen Differenz abgesehen, ihrem Anteil an der Eesamtbevölkerung ;
»inen höheren Anteil an der Zahl der Geisteskranken (2,9 %) stellen
die Israeliten , die nach dem Ergebnis der letzten Volkszählung nur
1,29% der Gesamtbevölkerung ausmachen . Entmündigt sind von
sämtlichen Anstaltsinsassen rund ein Viertel (871 oder 23,9 % ) und
zwar erfolgte in den meisten dieser Fälle (509) die Entmündigung
vor der Aufnahme in die Anstalt .

Bon den 3648 Geisteskranken sind 608 (d . s. 16,7 Proz .) außerhalb
Badens geboren, darunter 120 außerhalb Deutschlands . Das Haupt -

'kontingent von ihnen stellt Württemberg mit 158 Insassen , dann folgt
Preußen mit 155, die Schweiz mit 85, Hessen mit 63, Bayern mit 57,

Elsaß -Lothringen mit 20 usw . ; bei 2 Personen war das Geburtsland
nicht festzustellen . Im Großherzogtum find selbst 3038 (83,3 Proz .)
Anstaltsinsassen geboren.

Deutsche Neichsfechtschule.
Ueberall herrscht in den Straßen und in den Geschäften regesLeben. Alles steht im Zeichen des nahenden Weihnachtsfrstes . Jungund alt rüstet sich, seine Lieden zu beglücken . Aber die richtige Weih«

empfängt das Geben erst dann , wenn wir auch der Armen namentlich
derer gedenken , die schon in ihrer Kindheit das liebste auf Erden , die
Vater und Mutter verloren haben . Die im Jahre 1880 in Magde¬
burg begründete Deutsche Reichsfechtschule nimmt sich dieser Verlasse¬
nen an . 5 Reichswaisenhäuser vat sie bereits feit ihrem Bestehen er¬
richtet, und Mar in Lahr , Magdeburg . Schwabach, Salzwedel und
Niederbreifig . Hier werden die armen Waisenkinder gesammelt und
zu braven , gottesfürchtigen und vaterlandsliebenden Menschen er¬
zogen . Die Aufnahme der Kinder geschieht ohne Unterschied des
religiösen Bekenntnisses, ihre Erziehung aber mit vollster Berücksich¬
tigung desselben. Die Zöglinge besuchen die öffentlichen Schulen , sie
bleiben in der Regel bis zum 14. Lebensjahr in der Anstalt , und es
kommen dann die Knaben meist zu tüchtigen Handwerksmeistern in
die Lehre, während die Mädchen in den Eefindedienst treten . Zirka
900 Zöglinge (Knaben und Mädchen) find bereits im Laufe der Jahre ,
wohlausgerüstet für das Leben, aus den Reichswaisenhäusern entlassen
worden. Im Jahre 1911 soll mit dem Bau des 6. Reichswaisenhauses
im Osten Deutschlands, uitt» zwar in Bromberg begonnen werden , und
so hofft der Verein nach und nach in allen Provinzen unseres Deutschen
Vaterlandes Reichswaisenhäuser zu errichten. Die über ganz Deutsch¬
land verbreiteten Zweigvereine der Deutschen Reichsfechtschule sind
unablässig bemüht , die zur Unterhaltung und zum Bau der Waisen¬
häuser erforderlichen Mittel zusammenzubringen, und aus allen Be-
völbsrungskreisen gehen hierzu die Mitgliederbeiträge und Gaben ein .
Groß und edel ist die Aufgabe, die die Deutsche Neichsfechtschule im
Humanitären und nationalen Interesse zu erfüllen übernommen hat ;
groß sind aber auch die zur Erreichung ihrer Zwecke entgehenden Aus¬
gaben. Es wird deshalb herzlichst gebeten. Gaben der Liebe einzu¬
senden bezw . die Mitgliedschaft anzumelden bei dem am Orte befind¬
lichen Zweigverein oder bei der Zentralstelle des Vereins der „Ober¬
fechtschule in Magdeburg "

, Breiteweg 127.
Erwünscht wäre es, wenn an allen Orten , wo die Deutsche Reichs-

fechtschule noch nicht vertreten ist, sich Anhänger fänden , welche für die
schöne nationale Aufgabe Propaganda machten und Zweigvereine
gründeten . Mit Material hierzu steht die Oberfechtschule in Magde¬
burg gern zu Diensten.

Gerichtszeiturrg .
$ Offenburg , 2. Dez . Vor der hiesigen Strafkammer hatte sich

der 30jährige verheiratete Kaufmann Emil Stolberg aus Celle wegen
einfachen Bankerotts und Vergehens gegen das Gesetz betreffend die

Gesellschaften mit beschränkter Haftung zu verantworten . Es wurde
ihm vorgeworfen , daß er als Geschäftsführer der tn Konkurs gera¬tenen Handelsvereinigung E . m. b. H . die Handelsbücher so un¬
ordentlich geführt habe, daß eine llebersicht über den Vermögensstandder Gesellschaft nicht möglich war . Das Urteil lautete auf drei Mo ^
»ate zwei Wochen Gefängnis und 50 Mark Geldstrafe .— Bonn , 3. Dez . (Tel .) Die gegen die beiden Angehörigen des
Korps „Borussia" ». Quistorp und Gras von Finkensiein verhängte
achttägig « Gefängnisstrafe ist in F-stnngshast umgewandelt worden .

Briefkasten .
A. W . in W. Der Weitervermietung der Wohnung auf den Zeit¬

punkt vom 1. April 1911 steht ein Hindernis nicht im Wege , der vor¬
zeitig ausgezogene Mieter haftet bis zu dem genannten Zeitpunkt aus
dem Mietvertrag .

<£. B. Die Verweigerung der Impfung ohne gesetzlichen Grund
und trotz vorausgegangener amtlicher Aufforderung wird auf Grund
des Reichsimpfgesetzes mit Geldstrafe bis zu 50 Mark oder mit Hast
bis zu drei Tagen bestraft . Die amtliche Auflage und die hierauf
folgende Bestrafung kann bei fortgesetzter Weigerung auf den nächsten
Impftermin wiederholt werden.

Z . K. Et . Bei monatlicher Mielzinsbemessung ist die Kündigung
nur für den Schluß eines Kalendermonats zulässig und sie mutz späte- :
stens am 15. des Monats oorgenommen werden. Nach Beendigung
der Miete ist die Wohnung sofort und spätestens am 1. des nächsten
Monats zu räumen.

B. Z. Lahr . Scheidungsklage zulässig , Klagefrist 6 Monate seit
Kenntnis des Scheidungsgrundes . Klage auf Aufhebung der Er¬
rungenschaftsgemeinschaft gemäß 8 1542 B .E .B . möglich. Die Klagen
sind am Landgericht Offenburg zu erheben. Der Mann hat Klagvor¬
schüsse an die Frau zu leisten. Die Zuziehung eines Rechtsanwalts
ist erforderlich und bei Sachlage sofort vorzunehmen.

Gehalt . Die Pfändung des dritten Teils des den Jahresgehalt
von 1500 M übersteigenden Betrags ist zulässig ohne Rücksicht auf die ,
sonstigen Vermögensverhältnisse des Schuldners . Den verteuerten
Lebensverhältnissen kann nur durch eine gesetzliche Aenderung der
betr . Pfändungsbestimmung entsprochen werden. Zur Verbesserung
der Lage des Schuldners bleibt nur ein Ausweg, die Gläubiger mit
einer Vergleichssumme abzufinden.

A. Z . 100 . Ein derartiges Ortsstatut gibt es natürlich nicht. Das
an den Mieter gerichtete Verbot , zweifelhaften Damenbesuch aus der
Wohnung zu lassen , stellt keine Beeinträchtigung seines Mietrechts dar .

L. T >: Soweit eine Aenderung nach den nicht mitgeteilten Güter - ,
rechtsverhältnissen überhaupt erforderlich ist, kann sie nur durch Er¬
richtung eines notariellen Ehevertrags erfolgen. Wenden Sie sich un - i
ter näherer Darlegung Ihrer Verhältnisse an einen Rechtsanwalt .

C. tn O. : Eine Bermögensubergabe mit dem Vorbehalt der Nutz- 1nießung kann nur in notarieller Urkunde erfolgen. Ob ein Testament
Ihren Absichten genügt, richtet sich nach den tatsächlichen und persön- !
lichen Verhältnissen , die Sie einem Rechtsanwalt vortragen wollen .

Mark monatlich

adelwechsel = Keine Platteoabnutzung
Der Gipfel Ser Vollkommenheit ister¬

reicht ! Es gibt keinen Nadelwechsel
unö keine Plattenabnutzung mehr ! —
Das sind die eminenten Vorteile der Pathe -

Platten , deren Siegeszug durch die ganze Welt
durch nichts aufgehalten werden kann ! Pathe -
Platten werden mit einem unzerstörbaren Saphir¬
stift gespielt , vermeiden mithin den kostspieligen
und lästigen Nadelwechsel und nützen sich im
Gegensatz zu Nadelplatten niemals ab Die Über¬
legenheit des niemals auszuwechselnden Saphir¬
stiftes gegenüber der ständig zu erneuernden
und trotzdem jede Schallplatte dauernd angrei¬

fenden Stahlnadel ist in die Augen springend . Die
„ Pathe - Platie “ aber ist das Ideal einer Platte , denn
sie vereinigt mit der größten Tonfülle , Tonschönheit
und Tonreinheit der Wiedergabe eine nahezu völlige

Unzerstörbarkeit
der kostbaren Oberfläche . Man kann mit einem Saphir¬
stift kreuz und quer über die „ Pathö - Platte “ fahren ,
ohne ihr irgend welchen Schaden zuzufügen Nunmehr
kann jedem Kinde ruhig die Benutzung des Apparates
sowie der wertvollen Platten anvertraut werden Eine
„ Pathö - Platte “ wird noch nach Jahren und nach dem
strapaziösesten Gebrauch genau so rein und schön er¬

klingen, wie beim ersten Male . Diese beiden epoche¬machenden Verbesserungen werden mit noch nie
dagewesenem Enthusiasmus begrüßt werden , sie sichernder Sprechmaschine nunmehr den ihr längst gebühren¬den Platz ln jedem Hause , in jeder Familie . Hand
in Hand mit diesen wunderbaren Eigenschaften gehendie Bedingungen , unter denen wir jedermann den ständi¬
gen Genuß eines vollständigen

Theaters , Konzerts , Varietes
im eigenen Heim ohne fühlbare Ausgabe ermöglichen
wollen . —

Wir liefern einen Luxus-Sprechapparat mit echter Pathö -Schalldose
und 10 20 40 80 Patne -StOcken
für

gegen
60 75 120 180 Mark
2 3 5 6 Mark Monatsrate

Ohne jede Ai ung

(ualitäte *
0,15- 40 »
0,30- 150 5t
0,75- 30051 .
Möbelstoff«
•eken es*
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Dfe hervorragende Ausstattung
des von uns gelieferten Apparates kann durch die
obige Abbildung auch nicht einmal andeutungs «
weisewiedergegeben werden . Unser Apparat besitzt
Softes, echtes , reich ornamentiert . Eichengehäuse ,

cm groften Plattenteller , Trompetenarm -Elnricht ,
vorzflzl . arbeitendes Präzisi »nswerk , einen in der -
Farbe zum Gehäuse abgestimmten Lotostrichter von
■45 cm Durchmesser , sowie eine OrIglnal *Path6 »
SchaDdose , durch die eine tadellos ferne Wieder¬
gabe aller Musikstucke garantiert ist . Bei Nicht¬
gefallen bereitwilliger Umtausch gegen andere Type
nach unserer Preisliste .

jeden modernen Sprech -
■■ ■■ OsIwMd » fl apparatfurgleichzeftige

Benutzung von Saphirstift und Plattennadet um .
Vorlangen Sie Spezial 'Offerte U.

Reichill . Katalog üb. Path ^ Sprechapparate
in and. Ausstattung und Preislage , über Musik¬
instrumente all. Art, phot . Apparate , Fern- u.
<'perngläser , Jagd- u. Luxuswaffen , Schreib¬
maschinen , gerahmte Bilder etc gratis u frei.

Da unsere Firma das alleinige Recht be¬
sitzt , Pathö - Fabrikate zu

Original -Fabrikpreisen
also ohne PreiserhöhunggegenTeilzahlungen
zu verkaufen , sind Sie von uns angesetzten
Preise nicht nur äußerst niedrige , sondern
trotz der Gewährung des langen Kredits

ebenso billig wie bar
Wenn man bedenkt , wie leicht und achtlos

10 Pfennige täglich
für gleichgültige und vergängliche Dinge ausgegeben
werden , wird niemand zögern , von unserer Offerte
Gebrauch zu machen , um seiner Familie, seinen Freun¬
den und Bekannten diese unversiegbare Quelle künst¬
lerischen Genusses , musikalischer Anregung und ab¬
wechselungsreichster Unterhaltung zu erschließen. Um
Gelegenheit zu geben , unsere Apparate und Platten vor

dem Kauf unbeeinflußt zu prüfen nnd mit anderen
Fabrikaten zu vergleichen , um sich so persönlich die
Überzeugung von den ungeheuren Vorzügen der Pathe -
Fabrikate zu verschaffen , erklären wir uns bereit , un¬
seren Apparat nebst ' der ganzen gewählten Platten -
Kollektion ernsthaften und solventen Reflektanten
ohne jede Anzahlung

5 Tage mr Probe
vom Tage des Empfanges an gerechnet , zu überlassen ,ohne jede Entschädigung , lediglich gegen Tragung
der minimalen Spesen für die Hin - und eventuelle
Rücksendung. — Es ist also für unsere Besteller jedes

Risiko ausgeschlossen
das immer vorhanden ist , wenn der Käufer sich ledig¬
lich auf die schönklingenden Anpreisungen eines In¬
serates oder Kataloges verlassen muß , aber sich ent¬
täuscht sieht , wenn er keine Berechtigung besitzt , nicht
gefallende Waren zurückzugeben oder umzutauschen .

Unsere Firma besitzt das alleinige Redtt , Pathe -
Fabrikate ohne Preisaufschlag gegen Teilzahlungen
anzubieten . Wir garantieren nicht nur für die wort¬
getreue Ausführung dieser Zusage, sondern haften auch
dafür , daß bei Empfang unserer Sendung keinerlei
Anzahlung zu leisten ist, daß keine Nachbe¬
rechnung von Extra-Spesen, wie Emballage usw.,stattfindet , und daß lediglich die minimalen Spesen
der Hin- und eventuellen Rücksendung seitens des
Empfängers zu tragen sind. — Ebenso findet bereit¬
willigste Beantwortung aller Anfragen statt — Wir
bitten unsere Ansichtssendung per Postkarte oder
Brief unter Bezugnahme auf dieses Inserat zu ver¬
langen , am besten sich des unten einge¬
druckten Bestellscheines zu bedienen .

Bial&Freund
in Breslau 156 M

Pathe «PBalten
werden unter Benutzung aller modernen Er¬
rungenschaften auf dem Gebiete der Platten -
technik in Fabriken hergestellt , welche viele tau¬
send Arbeiter beschäftigen Die sich internatio¬
naler Berühmtheit erfreuenden Pathe Platten
sind eine vollwertige Marke und kein Phan¬
tasiefabrikat , dessen Preis und Wert unkon¬
trollierbar ist Bet einem Durchmesser von
29 cm (gegenüber einem Durchmesser v 25 cm
der üblichen Platten ) und Pathe - Platten , die zu
dem billigen Preise von 3 — M . pro Doppel¬
platte (also 2 Stücke spielend ) geliefert werden ,
nicht nur die besten , sondern auch die bill ige : en
Platten . Die lange Spieldauer bis zu 4 Minuten

gestattet eine meist unverkürzte Wiedergabe
aller Lieder und Arien Wer jemals Pathö -
Platten besessen hat , wird niemals mehr
den Wunsch nach einem anderen Fa¬
brikat hegen .
Da« Programm Ja » ’g .R
ist mit größter Sorgfalt und unter Berück¬
sichtigung täglicher Geschmacksrichtung zu¬
sammengestellt . Es enthält die beliebtesten
Opern und Operetten , Märsche , Walzer ,
Phantasien , Ouvertüren und andere effekt¬
volle Orchester - Vorträge , Arien , Lieder ,
Duette und Quartette , Instrumental -Soli aller
nur bestehenden Arten , scanische , Itali¬
enische und andere fremdartige Orchestervor -

i träge , und auch der Humor kommt durch Cou¬

plets , humoristische Vorträge u . Gesänge
ausgiebig zu seinem Recht. Trotzdem wir nun
sicher sind, durch unser gewähltes Repertoir je¬
den Hörer zu entzücken , gestatten wir Austausch
nicht gefallender Platten nach eigener Wahl . —
Wenn wir noch hinzufügen , daß Arien und Lieder
v international bekannten Größen wie Caruso ,Slezak , Schmedes , Birrenkoven , Jos .
Schwarz , der Elizza , Runge . Boninsegna
u a gesungen,fürCoupletsu . Orchester ebenfalls
nur allererste Kräfte verwendet sind , so dürfte un¬
ser Programm kaum übertroffen werden können .

Weiter « Platten liefern , wir zum Original -
Fabrikpreise , unter gleich bequemen Zahlungs¬
bedingungen und ebenfalls mit der Berechtigung
der Rücksendung nicht gefallender Stücke . Kom¬
plettes Verzeichnis liegt jeder Sendung bet

ffi&sßXSSä Bestellschein 156 M
Hierdurch ersuche Ich di* Firma Bia ! St Freund hi Breslau II , mir den
angebotenen Luxus - Spredi -Apparat mit echter Pathä -Schalldose und
_ Stücken aut doppelseitig bespielten Pathä - Platten zum Gesamt -
preise voa _ Mk. — ohne Anzahlung, ohne Nachnahme , snne Emballage
berechnung , Insbesondere ohne jede Kaufverpfliditung — zuzusenden .
Ich verpflichte mich, diese Sendung, falls ich sie nicht zu behalten wünsche .
Innerhalb 5 Tagen, vom Tage des Empfanges an gerechnet, franko zurückzu¬
senden , andernfalls behalte ich sie und zahle unter Anerkennung des Eigen -
tuonrechtss bis svo Ausgleich obiges Betrag In monatlichen Raten von
- Mk. vom Ablaut dir Probezeit beginnend. Erfüllungsort ist Breslau .
Ort und Datums Name und Beruf :
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LUDWIG ALTER
Hof - Höbelfabrik

DARMSTADT
GrossherzogL Hess. Hoflieferant Kaiserl . Rnss. Hoflieferant

Telephon 36

a 11 . i _ •• Elisabethen -Str . 34 and
Ausstellungsnauser : Zimmer -Strasse 2 u. 4.

■ Fabrikgeb . Kirschenallee 12

En gros En detail Expert

Turin 1902: .' ;
St. Louis 1904 : .
Mannheim 1907:

Goldene Medaille
Goldene Medaille
Goldene Medaille

Darmstadt 1901 : Plakette
Darmstadt 1904: Plakette
Darmstadt 1908: Plakette

Erstklassige Möbelfabrik vonWeltruf .
Hervorragend leistungsfähig in bezug
auf Qualität, Formenschönheit und Preise.
Ständig wechselnde Ausstellung von mehreren hundert
Kompletten Wohnungs - Einrichtungen in allen Preislagen .
Sämtliche Räume , auch die einfachsten , sind von ersten
Künstlern entworfen . Eigenes Atelier für lnnen >ArchiteKtur .

Franko - Lieferung
Dauernde Garantie

Zeichnungen u . Vorschläge kostenlos

Vergebung von Banarbeiten .
für die Kartenrcgistratur der Landesversicherungsanstalt Baden in

Karlsruhe , Kaiserallee Nr . 8.
Nach Maßgabe der Verordnung Gr . Finanzministeriums vom 3

Januar 1907 sollen zur Vergrößerung der Kartenregistratur am hiesi
gen Anstaltsgebäudc nachverzeichnete Arbeiten im Wege des öffent¬
lichen Angebotes vergeben werden :
Bervutz- und Gipserarbeiten .Linolrumbelag ,
Schreinerarbeit »
Glaserarbeit ,
Plättchenbelag ,

Zeichnungen,

Schlosscrarbcit.
Anschlägearbeiten,Installationsarbeiten »
Anstreicherarbeit,
Elektrische Lichtanlage.

„ „ Bedingungen und VerdingungSanschläge sind im
Dienstgebäude der Landesversicherungsanstalt Baden in Karlsruhe ,
Kaiserallee Nr . 8 , 2 . Stock , Zimmer Nr . 29 , einzusehen, woselbst auch
Formulare , in welche die Einzelpreise cinzusetzen sind , in den üblichen
Bureaustunden in Empfang genommen werden können .

Angebote sind spätestens bis 22. Dezember 1919, abend? , an die
Landesversicherungsanstalt Baden in Karlsruhe versiegelt und mit ent
sprechender Ausschrift versehen, portofrei einzusenden.Die Eröffnung der Angebote findet am 23 . Dezember 1910 , früh
9 Uhr, in unserem obengenannten Dienstgcbäude im Beisein der Be
Werber statt .

Angebotsformulare werden nach auswärts nicht versandt . Die
Zuschlagsfrvt beträgt 3 Wochen . 19979

Karlsruhe , den 23 . November 1910.
Der Vorstand der Landcsversichcrungsanstalt Babe ».

Maschinisten-Stelle.
Die Stelle eines Maschinisten am städtischen Pumpwerk u,Rauental ist alsbald neu zu beiebcn.Bewerber wollen ihre Gesuche unter Anschluß eines Lebens-

laufes , der Zeugnisse über ihre bisherige Beschäftigung und unter
Angabe der Gehaltsansprüche — neben freier Dienstwohnung mit Lichtund Heizung — bis spätestens

« amstag den 10 . Dezember 1 . I .
hierher einzureichen.

Rastatt , den 22 . November 1910.Das Bürgermeisteramt.
,
' 2.2 ' Bräuning .

11164a

Zoller.

n

Die erste und die beste

Rarlsraber
Poppen Klinik
Hermann Kieler

Kaiserstrasse 223
zwischen Hauptpost und Kaiserdenkmal , heilt alle krankenund verwundeten Puppen auf das beste , billigste n . reellste .

Lager sämtlicher Ersatzteile
in unübertroffenerAuswahl und besten Qualitäten. Perücken
aus echten <md Angora * Haaren , Köpfe ausCelluloid , Biskuit etc . , Puppengarderobe .
Spezialität : Anfertigung echter Perücken nach eigener
16705 . 11 .6 Angabe .

Lager in Puppen und Puppen -Artikeln .
Spezialität :

UazerbrediI idie P u
-
ppen, CharalMuppeii

trauten : Puppen.
Rabattmarken auf alle Reparaturen und alle Artikel.

LS& 3G Bl 3E Jl .

Damen LLL
jeden Standes Pfl̂ g? bciK. Stecher , Schübenstr . 79, 2 St .

Tüchtige Damensch,iriderin .welche längere Jahre in hiesigen«rstklaisigen Häusern tätig war .sucht . noch einige bessere Kunden.Spezialität : Jackenkostüme. 3 3
Gerwigstr . 34, 2. St . reckts.

Verloren !
Goldener Ring mit hellblau weiß-

ßchwarzerEmailleeinlage . Abzuged.
Gegen Belohnung B45Ä2 .2L

Durlacher Allee 34,1 .

Gesetzauszug . Prosp. etc. 50 Pf. “ " a
Brock ’s , London E. C ., Queenstreet90.

UctbribaHo « und Uevtrieb
von Apparaten nach epochemachender patentierter Erfindung an
Fachleute der Gasmotoren- , Automobil-Motoren und gastechnischenBranchen lizenzweist zu vergeben. Wenigstens 5000 Mark Anzahlung .Vermittler verbeten. Offerten an Ingenieur Fr . Oirisnewalsl ,Tchöneberg bei Berlin . Hauptstraße 113. tl170a .2 .2

3 - 5 Mark täglicher ständiger Verdienst !
Caka i an allen Orten arbeitssame PersonentNeNi « ) ! I zur Uebernahme einer 5086a.6.4

Trikotagen u. Strumpf Strickerei
auf unserer neükonstruierten Strickmaschine. Vorkenntn . nicht
erforderlich. Anlernung leicht u . kostenlos . Ärbeitslieferuna
nack» allen Orten Deutschlands franko . Prospekte kosterkfre, .Trikotaaen u . Striimvffnbrik steliee L Prh !en, Saarbrücken st . 11 .
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BO. ledjnifter-^erbQHö
lLandeSverwalt . d . deutsch. T . - Verb.)

Stellenvermittlung
luUenios f . beide Teile . Jederzeii
offene Stellen u . geeignete Kräfte .
Auskünfte d d . Stellenvermittl .-
Obmänner u . uns . Zweigvereinein
Konstanz, Lörrach, Freiburg . Offen¬
burg , B . - Baden , Rastatt , Karlsrube ,
Pforzheim , Mannheim , Heidelberg.

Hauptstellenvermittlungen : ,«*,*
Karlsruhe . Werderplast 45 , III.
Mannheim , Nkademieltr. 9.

Tüchtige Reisende,
die Schlosser , Schmiede, Blechner
rc . r gelmäßig besuchen , z . Milsüh -
ren m . erstkl .. konkurrenzlosen, bill .
amerik. Werkzeugs 2345355.2.2

pBf- gesucht . “5R®
Sehr Hobe Provision , daher glänz.

Verdienst. Offert , an Alf . Wester ,
Karlsruhe i . B . Augartenstratze 6.

Tüchtige
Erd- und Betönarbeiter
für Kanalbauten gesucht .

I’ li . Holzmann & Cie .
842a .15.14 Beiertheim .

PWeknchl - Geililh.
Ein in seder Hinsicht tüchtiger

Pferdeknecht, der in der Landwirt¬
schaft erfahren , guter Pferdepfleger
ist, wird in dauernde Stellung
gegen hohen Lohn auf 15. Dezbr.ds . Js . oder 1 . Januar 1911 ein¬
gestellt von 17583 .2.1

Grotzh. Gutsverwaltung
Scheibenhardt b. Karlsruhe .

Persönl . Vorstellung erwünscht.
_ Langenstein ._

Wer übernimmtd - UUnd-
uiiferer bekannten Kakaos uni
Schokoladen ? Zur Warenüber
nähme sind ca. 300 Mk . erforderlich.
Reflektiert wird auf einen Mit¬
arbeiter , der in Pribatkreisen bei
Reklameunterstützung auch neuen
Absatz schaffen kann.

Keorg Gebhardt & Co .,
11139a Baste a. S . 3.3

Häuslicher Erwerb.
Jede Dame erhält von mir

dauernden , gutlohn . Nebenver¬
dienst durch leichte , interesi . Hand¬
arbeit . Die Arbeit wird nach
jedem Ort vergeben. Prospekt mit
sert. Muster gegen 30 A Marken )
bei Klara RothenhänSler , Kemv -
ten 85, Allgäu lBapern ) . 10704a

Wir suchen zum sofortigen Ein¬
tritt als

Lehrling
Sohn achtbarer Eltern .
Bergmann Elektricitäts- Werke A. -6.

Berkaufsbureau Karlsruhe i . B.
2 .2 Sopbienstraste 3. B46357

Tüchtiye Schmiede,
Schlosser. Dreher,
Nieter, Blechner,
Schreiner, Wagner

( Stellmacher)
finden

lohnende Beschäftigung
in der 10875a

S .adtreisende
für alle größeren Plätze in Baden,Pfalz und Elsaß zum Vertrieb von

Portikus
Modellformmaschinen und Form¬
kästen für Spiel - und Lehrzweck"
geiucht . B44815.3 .3
Huck , Kartsruhe.Roonstr. i6
Vorstellung erbeten 10 — 5 Uhr.

Rastatt (Baden ).

Justierer ,
duccgaus tüchtige, selbständige, auf

Schwingschiff
nach auswär s gesucht . Schrift !.
Anmeldungen mit Zeugnisabschrif¬
ten unter h . st . V. 972 an Rudolf
Moste . Frankfurt a. M . , ,io„a2.2

Offene 5teI« ÄHÄ
Zeitung : Deutsche Vakanzen -Post

Eßlingen a. R. 9665a

Ein zuverlässiges Mädchen, wel¬
ches im Zimmermachen bewandert
ist u . Liebe zu Kindern hat , findet
sofort gute Stellung . B45218

Kronenstratze 16, II .

Modes .
Tücht. selbst . 1. Arb. f. Jahresst ,

perLau . gesucht. Off. u . st. 0 . 4922
an Rudolf Moste , Offenburg .

Geschäft sucht tüchtiger
! eitzn8herin

ins Haus , die selbständig zu¬
schneiden kann. Näheres zu er¬
fragen unt . Nr . 17389 in der Exp .
der „ Bad . Presse .

"
_ 3.3

Lehrmädchen .
welches das Kleidermachen und Zu¬
schneiden pünktlich erlernen will,kann sofort eintreten bei
Fran L. Mauser , Damenschneiderin ,Akademiestraße11,2 . St . B45349.2 .L

ncne.yi
Junger Mann,

sucht Stellung als Ein¬
kassierer, Ausläufer usw . , am lieb¬
sten in Druckerei als Druckerei¬
gehilfe. da derselbe druck"reikund.
Zeugnisse stehen zu Diensten.

Gefl . Offerten unt . Nr . 2345323
an die Exped . der . Bad . Presse"
erbeten .

Kehrstelle
für kräftigen Jungen in Me¬
chaniker -Werkstätte gesucht .

Offerten unter Nr . B44964 an
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten,
Nachmittags-Veschästig.
wünscht Dame . Gutes Deutsch.
Franz .. Engl ., vorzü lJtalientsch .
Deutschan Ausländ . Adr. U . B44984
an die Exped. der „Bad . Presse"

. 2 .2

Filiale -Vertretung
gesucht ,

gleich welcher Branche von tüchti¬
ger Geschäftsfrau , langjähriger
Erfahrung und Platzkcnntnisse so¬
wie gute Beziehungen werden zu-
gesichcrt .

Gesl. Offert , unt . Nr . 17135 an
die Exped. der »Bad. Presse " erb.

Neubau Gluckskratze 17
ist ein geräumiger Laden mit Wohnung fof.
zu vermieten. 15707*

Näheres Mühlstratze 10, Telephon 1928 .

Mechan. Ban - und
Mob lschrcinerei

mit Magazin und Laden zu ver¬
mieten event. zu verkaufen . Näb.
unter Nr . 10719a in der Exped .der „Badischen Presse . 6.6
noac QQoaoocoaoc oaooooo a
^7 Infolge Geschäftsaufgabe O
_ wegen hohen Alters ist eine O
£3 große, in langiähr . bestem Be- P
g trieb befindliche g

i MSmMt I
□ oin der Sternbergstrabe 8 per «O 1 . April 1911 zu vermieten . O
L: Ein dazu geböriger Bauplatz O
g könnte käuflich erworben , eben- 8

so das vorhandene Handwerks- gn zeug mitübernommcnwerden , qO Zn « fragen Werderstraße 9 im oO Bureau . 16577* O" acooa '3cao '"Oocaicoio on

Auf sofort oder 1. Januar eine
neuhergerichtete 4 Zimmerwoh-
nung mit Zubehör zu vermieten.

Anzusehen zwischen 9 und 1234
Uhr vormittags . Luisenstr. 2, III .
Bachstraße 77 ist eine 3 Zimmer¬
wohnung mit Glasabschluß sofort
billig zu vermieten . B45091
Näheres im 1 . Stock daselbst .

Goethestratze 32 ist im 4. Stock eine
Wohnung von 2 Zimmern und
Küche auf sofort oder später zu
vermieten . B44410

Zu ertragen 3 . Stock , links.
Sophienstratze 71 , 2. Stock , tft eine
schöne, sreundl . 3 Zimmrrwobnungin freier Lage mit Küche, Keller «.
Speichert , auf 1. Januar 1911 z«
vermieten . _ 2345331.2,2

Gutgehendes Geschäft
der Lebensmittelbranche besonder.
Umstände halber sofort zu vermiet .
Nötig sind ca. 1400 Mk. 3.3

Offerten unter Nr . 11144a an
die Exped . der „ Bad . Presse" .

Anwesen
an sehr schön und günstig ge¬
legenem Platze, geeignet für !
Molkerei oder Fuhrwesen , jsofort zu vermieten event. zu
verkaufen . Näi eres 14522 * j

Martin Kotbeis ,
Karlsruhe -Mühlburg ,

Mühlstr . 10. Telephon 1928

Rastatt .
Ein großer Eckladen mit fünf

kleineren Schaufenstern , kleiner
Wohnung und sonstigem Zubehör,in der Kaiserstraße gelegen, ist so¬
fort oder auf Januar sehr preis¬
wert zu vermieten . Reflektanten
wollen sich gefl. cm Theodor
Fragst . Augustastraße 13, Rastatt ,wenden._ 10970a4.2
Belfort strafte 7 ist eine schöne
Werkstätte auf sos. zu vermieten.Näheres daselbst, 1 Treppe . " " **

HmsAVixiiliiiffW .
Borholzstr .. 3 . Stock, 6 Zimmermit allem modernen Comfort ,Etagenheizung auf 1. April zuvermieten . 15529*
Auskunft Belfortstr . 7. 2 . Stock

Wohnungen
;« vermieten .

1 . Schirmerstraße 5, 1. Stock,per sofort 5 Zimmer , Küche, Bad,Speisekammer nebst 2 Zimmernim Seitenbau 2. Stock , 3 Keller,Vorgarten und Waschküche.
2 . Schirmerstraße 5, 3. Stock ,

per 1 . April 5 Zimmer . Küche,Bad , 1 Mansarde , Keller u. Wasch¬
küche .

3. Schirmerstratze 5, Hinterhaus "
1. Stock , per sofort an einzelneDame oder an kinderloses Ehe¬
paar 1 großes Zimmer mit Aus¬
sicht auf die Straße , nebst Küche
u . Keller. 17081

Näheres im Hause selbst beim
Hausverwalter oder SofienstraßeNr. 118, im Bureau.

Ein schönes sreundl ., gut möbl.
Zimmer , freie Lage, ohne vis -L-
vis , bei besserer, ruh . kl. Familie ,
evcntl. mit guter bürgerlicher Pen¬
sion , per sofort oder später zu ver¬
mieten . Zu erfragen unter Rr.
2345125 in der Exped. der „23ad . -
Presse"
Augartenstraße 9, IV ., nächst der
Ettlingerstraße , ist freund !., son¬
niges Zimmer für sofort oder
später zu vermieten . B44606

Gerwigstraße Nr . 10, 5 . Stock , ist
ein gut möbl. Zimmer sofort oder
später zu vermieten . B46272

Hirschstrafte 7,2 Treppen , schon
gut möbliertes Zimmer (auch ein¬
faches für Arbeiter ) sofort oder
später zu vermieten . B46356 .3.8

Hirschstraße 10, 1 Treppe , nächst
der Kaiserstrabe , ist ein schön
möbl. Zimmer mit guter Pension
zu vermieten . 45154

Kaiserstraße 63 , 4 Treppen , ist auf
sofort ein gut möbl., heizb. Zim¬
mer an soliden H >rrn ob. Fräu -
lein billig zu vermieten . B45248

Leopoldstraße 17 ist ein gut möbl .
Zimmer , sep . Eing . . sofort zu
Perm'

. Näh. Vorderhs . Part .
Mariensiraße 13. 2 . St . . 1.. vis -a-
vis dem Avollo . schönes , möbl ..
heizbares Zimmer an Fräul . am
15. Dezbr. zu vermieten . Preis
10 „k monatl . $345328

Ostendstr . 2 , pari , lks . , ist ein gut
möbl. gut heizbar . Zimmer auf
sofort zu vermieten . 2345189.3.3rtU UCUIUCIUI . yrutuo .o .v

Schesfelstraße 6, II ., ist ein Wohn-
und Schlafzimmer , schön möbl»
zu vermieten ._ B44987

Miat- Gesuche.
^ Gesucht <mc

bis Frühjahr oder Sommer 1911
eine Wohnung von 5 geräumigen
Zimmern mit Bad u . Zubehör.
Preislage 700—800 M.

Gefl . Off . unt . Nr . B44811 cm
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

LVstznungs-Gesuch !
eineAuf 1 . April 1911 wird

Wohnung von 4—5 Ammern mit
Bad und Zubehör tn der Nähe
der Oberrealschule z« miete« ge¬
sucht. Offert , mit Preisang . unt .
Nr . S345229 an die Exp. der „Bad.
Presse" erbeten.

Auf 1 . März Ä- oder 3 Zimmer¬
wohnung von ruhigem , pünktlichem
Mieter gesucht. Karlsruhe oder
Umgebung. Off . mit Preisanaabe
unt . 2345169 an die Exp. der „ Bad.
Presse". A2

Kinoerlose, ruhige Familie sucht
l ZimmLr - Wonnung ÄaÄ
Zentrum der Stadt , a. 1 . April 1911.
Offerten unter Nr . 2345299 an dm
Expedition der »Bad. Presse*. 2£ ,
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wie viel Deutsche gibt er auf -er Erde?
Die Jahre 1910 und 1911 . in denen nicht nur in Deutschland,

sondern auch in einer großen Zahl anderer Staaten Volkszählungen
Lrttfinden , machen wiederum die Frage aktuell , wieviel Deutsche es
züyeit gibt . Selbstverständlich kann es stch nicht darum handeln , wie¬
viel Personen die deutsche Reichsangehörigkeit besitzen. Maßgebend
ist vielmehr das Deutsch« als Muttersprache , wobei nahe verwandte
Sprachen, wie zum Beispiel das Blämische, das längst die Bedeutung
einer selbstädigen Sprache erreicht hat . ausgeschieden werden , und auch
diejenigen nicht mitgerechnet find , die sich neben einer fremden Mutter¬
sprache den fließenden Gebrauch des Deutschen angeeignet haben.
Unter dieser Maßgabe kann man nach den Fortschreitungen und den
Wahrscheinlichkeitsberechnungender verschiedenenLänder folgendes für
Mitte 1910 als annähernd richtig seststellen . Im Deutschen Reiche be¬
gannen sich bei einer Gesamtbevölkerung von 64% Millionen rund
18 Millionen zur deutschen Sprache . Aus Oesterreich, wo das Deutsch¬
tum innerhalb der letzten zehn Jahre prozentmäßig keineswegs weiter
zurückgegangen , sondern angesichts der starken slawischen Auswande¬
rung eher etwas gewachsen ist, rechnet man etwas über 10 Millionen ,
auf Ungarn aber , wo tendenziöse Regierungspolitik ihre Finger auch
in die Volkszählungen steckt, 2 200 000 Deutsche . Es zählen ferner an
Deutschen : die Schweiz 2% Millionen , Luxemburg 230 000 , Rußland
1900 000, Belgien 30 000 und die Niederlande 100 000 Köpfe. Am
schwierigsten ist die deutschredende Bevölkerung der Vereinigten
Staaten zu erfassen. Wenn man hier von 10 oder 12 oder gar noch
mehr Millionen Deutschsprechender redet , so beruht dies auf gänzlich
willkürlichen Schätzungen, bei denen die Politik einen bedeutenden
Einfluß übt . Fest steht nur , daß gegen 3 Millionen der dortigen Be¬
völkerung in Deutschland geboren sind . Von ihnen ist ein nicht un¬
bedeutender Teil der slawischen (polnischen) Nationalität zuzurechnen,
er wird aber ausgeglichen durch den deutschsprachigen Anteil an der
österreichischen Einwanderung . Was sonst noch an Deutschen in
anderen Ländern wohnt , beläuft sich nur auf wenige Hunderttausende .
Man kann also den Anteil der Deutschen an der derzeitigen Eesamt -
bevölkerung der Erde auf 80 bis 80% Millionen Menschen ansetzen .

vie erste vampfeiseilbahn in ventschian-.
— Karlsruhe , 1 . Dez . Der 7. Dezember dieses Jahres , an dem

75 Jahre seit dem Tage verflossen find, da in Deutschland der erste,
von einer Dampflokomotive gezogen « Eisenbahnzug über die von Denis
erbaute kurze Strecke zwischen Nürnberg und Fürth lief , weckt die Er¬
innerung an die an Hindernissen reiche Vorgeschichte dieser für die
friedliche Kulturentwickelung Deutschlands so bedeutungsvollen Unter¬
nehmung.

Der Plan war alt und reicht bis auf das Jahr W12 zurück, in dem
der bayerische Oberbergrat Ritter Josef von Baader vom König Max
Joses ein fünfundzwanzigjähriges Privilegium auf feine „eisernen
Kunststraßen nach verbesserter englischer Bauart " erhielt . Da noch
keine wirklich leistungsfähige Lokomotive erfunden war , dachte sich
Baader feine nur für Gütertransporte bestimmte Linie als eine mit
Pferden zu betreibende Schmalspurbahn von Donauwörth über
München bis nach Kisfingen zur Verbindung der Donau mit dem
Main - und Rheinstrom . Als jedoch der uralte Plan Karls des Großen ,
beide Ströme durch einen Kanal miteinander zu verbinden , hervor -
geholt wurde, blieb Baaders Projekt liegen , bis der Nürnberger

.Kaufmann Johannes Scharrer sich 1832 mit allet Kraft für die Aus¬
führung einzusetzen begann , nachdem George Stephensons berühmte
erste Lokomotive „The Rocket" im Oktober 1829 bei Rainhill unweit
von Liverpool ihren glänzenden Sieg über all« Konkurrentinnen er¬
rungen hatte .

Im Verein mit Nürnbergs Oberbürgermeister Binder , dem
.Handelsvorsteher Georg Zacharias Plantner und drei angesehenen Per¬
sönlichkeiten aus Fürth , darunter der Bürgermeister Bäumen , erging

am 14. Mai 1833 die Einladung zur Gründung einer Aktiengesellschaft,
die um 132 000 Gulden die nur 6,4 Kilometer lange Bahn bauen sollt«,
für die ein« jährliche Dividende von 12% Prozent in Aussicht gestellt
wurde und der König den Namen .Ludwigs -Eisenbahn " bewilligte .
Schon bei der ersten Generalversammlung der Aktionäre am 18. No¬
vember 1832 waren sämtliche 1820 Aktien gezeichnet und drei Monate
darauf erfolgte die königliche Privilegierung auf 30 Jahre . Da das
Engagement eines StephensonschenIngenieurs zur Leitung des Baues
an dessen übertriebenen Gehaltsforderungen scheiterte, übernahm der
bayerische Bezirksingenieur Paul Denis , der kurz vorher eine Infor¬
mationsreise nach England unternommen hatte , die Bauausführung ,
für die er ohne Abänderungen die Vorbilder Stephensons zugrunde
legte. Das Jahr 1834 wurde mit technischen Vorarbeiten und der
Lösung der schwierigen Erunderwerbsfrage ausgefüllt . Im Januar
1835 wurden die Schienen an Remy bei Reuwied als die einzige Firma
im Zollvereinsgebiet verdungen , die stch zur Anfertigung der ein-
köpfigen Walzschienen erboten hatte . Im Mai geschah der erste Spaten¬
stich , im Juli begann man mit dem Legen der Schienen , Nürnberger
und Fürther Firmen lieferten die Wagen , zu denen nur die gegossenen
Räder und Achsen aus England bezogen wurden und im Ottober traf
endlich die von Stephenson gelieferte Lokomotive „Adler " und ihr
Führer Wilson aus Newcastle ein. Die Maschine, ein wahrer Zwerg
im Vergleich mit den modernen 1200 Pferdekräfte entwickelnden
Riesenmaschinen mit Dampfüberhitzung, leistete nur 20 Pferdekräfte ,
wog mit Wasser und Kohlen nur 6500 Kilogramm und kostete 17 000
Mark . Im ganzen war der Kostenanschlagaber erheblich überschritten
worden, so daß das Aktienkapital auf 170 000 Gulden erhöht werden
mußte.

Hunderttausende waren von nah unb fern am 7. Dezember in
Nürnberg zusammengesttömt, um die Fahrt des festlich geschmückten
Eröffnungszuges anzustaunen, aber auch wirtschaftlich erfüllte die
Unternehmung alle auf sie gesetzten Hoffnungen. Der Fahrpreis in der
ersten Klasse , die mit Elasfenstern ausgestattet war , während im
übrigen zunächst nur offene Wagen zur Verwendung kamen, war nur
halb so hoch wie derjenige für die bisherigen Fahrten im Eilwagen .
Trotzdem aber konnte von Anfang an eine jährliche Mindestdividende
von 12 Prozent verteilt werden, die jedoch in einzelnen besonders gün-
sttgen Jahren bis auf 20 Prozent stieg . Der Nürnberger Eieg brach
auch in Deutschland die letzten Widerstände gegen die allgemeine Ein¬
führung der Dampseisenbahnen. Als knapp drei Jahre später , am
21 . September 1838 die erste preußische Eisenbahn zwischen Berlin und
Potsdam auf der Teilstrecke bis Zehlendorf dem Verkehr übergeben
wurde , konnte sich aber ein Berliner Geistlicher, der Prediger Goßner
von der Böhmischen Kirche doch nicht enthalten » seine Gemeindemit¬
glieder inständig zu warnen „sie möchten sich doch um ihrer Seele
Seeligkeit willen von dem höllischen Drachen, dem Dampfwagen fern¬
halten .

"
_ _ O .K.
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gUttetttgelftttfen * Köcher und Schriften .
Zu beziehen durch A. Bielefelds Hofbuchhandlung.

Liebermann «. Cie„ Karlsruhe .
Pilgerfahrten in Italien . Von O. von Eersffeldt und Ernst Stein¬

mann . Mit 12 Tafeln , Geh . 6 «ft , geb . 7.50 «ft. Verlag Klinkhardt
und Biermann , Leipzig. Der bekannte Kunsthistoriker Ernst Stein¬
mann hat in diesem Buche eine Auswahl seiner besten Arbeiten über
italienische Kunst mit Beiträgen seiner kürzlich verstorbenen Gattin ,
der feinsinnigen Dichterseele Olga von Eersffeldt , vereint und als Do¬
kument persönlicher Beziehungen zweier Menschen zu dem großen
Lande der Kunst herausgegeben. In bunten Bildern zieht das Schick¬
sal italienischer Städte und der prominenten Persönlichkeiten der
Renaissance vor unseren Augen vorüber . Jeder , der Italien kennt und
liebt , empfindet beim Lesen dieser farbenreichen Schilderungen jenen
Genuß, der dem unmittelbaren Erlebens ähnlich ist. Wie Venedig
durch seinen Karneval , Cremona durch seinen großen Meister der Gei¬

genkunst, Mailand durch das Zauber der Sforza im Rahmen des
Kulturgeschichtlichen ihre besondere Note bekommen , so wachsen stch
Florenz und Rom unter dem Zeichen Michelangelos wie von selbst z«
den unvergänglichen Gleichnissen der Renaissance aus . Wie endlich
Pästum mit feinem Enechentempel den Blick zurücklentt auf die Ver¬
gangenheit der Antike, so wintt im Gegensatz dazu Capri als das
fröhlich« Corper diem der Gegenwart . Eine eigenartige Stimmung geht
von diesen Aufsätzen aus , wie sie ähnlich nur wenige Bücher über Jt »
lien zu vermitteln vermögen. Das Werk, besten aparte Ausstattung
und Jllusttation noch besonders hervorgehoben zu werden verdien ^
eignet sich vor allem auch als Eeschenkwerk für feingeisttge Menschen
und als Buch der Unterhaltung und der Belehrung für alle die. die
mit dem Lande der Kunst innerlich verwachsen find .

Liselotte in ihre« Briefen . Mit einer biographischen Einleitung .
114 Seiten . Auf federleichtem Dickdruckpapier . In Lederband 2 -ft.
In Leinenband 1 «ft . C. F . Amelangs Verlag , Leipzig.

Rundschau de» Kunftgewerbe». „Die Leipziger Meste", 8. Band ,
Michaelis 1910, 2 .ft. Moderner Kunstverlag Dr . TrenNer u . Co^
Leipzig-Stötteritz .

„Das neueste Aasnahmegefetz, genannt Reich»» ertzawach«stea«r"

von Theodor Lorentzen . Verlag von Lipsiue u. Tischer , Kiel und Leip¬
zig. 1 .00 Jl .

Ludwig Schemann. Gobineau und die deutsch« Kultur . Geb. 2 Ul.
Verlag Fritz Eckardt , Leipzig.

I . W . Nylander , Erevolk. Brosch . 2.50 «ft , geb . 3 .50 -ft . Verlag
Georg Merseburger , Leipzig.

Müller Euttenbrunn , Der Nein« Schwab. Kart . 1.-— Ui. Verlag
L. Staadmonn , Leipzig.

Freiherr ». Schlicht , Der Echwippleutnant . Humoristischer Roman .
4 .— Ui , eleg. geb . 5 — Ui . Verlag 33 . Elischer Nachf ., Leipzig. Ferner :
Marie Madeleine , Aber da» Fleisch ist stark ! Novellen . 3.50 «ft , geb.
4 .50 Ui.

Brauchen wir noch Töchterpenfionat«? Bon Prof . D . Dr . Friedr .
Zimmer . 2.00 Ul. Verlag Dr . Paul Abel, Leipzig.

„an Sonda " von Pool Wasson . 2 .— «ft. Kommisfionverlag
Seiler u . Eo ., Leipzig.
Max Hestes Volksbücherei. Preis jeder Nr . 20 Max Hestes Ver¬
lag , Leipzig.

Eine Reise durch die deutschen Kolonien. Herausgegeben von der
illustr . Zeitschrift „Kolonie u . Heimat" . 2. Band : Kamerun . 5 «ft. Ver¬
lag kolonialpolitischer Zeitschriften, E . m . b. H., Berlin .

Jllusttiette « Heilpslanzen-Buch . Bearbeitet von Dr . v . Czar -
nowski . 5.— «ft . Verlag Hygieia , Berlin N.

Die politischen Patteien . Brosch . 2 .— «ft , geb . 2.75 Ui . Buchverl .
der „Hilfe"

, Berlin -Schöneberg.
Ullstein-Bücher. Eine Samlung moderner Romane . Monatlich

ein Band . Eleg . geb . «ft 1 .—. Ullstein u . Eo., Berlin .
Fleischersatz für 365 Tag« in Küchenzetteln und Kochrezepten, v.

M . Bringlab . 1.50 «ft geb. Berlin -Leipzig -Wien . Verlag v . W . Dör¬
bach u . Eo.

Die Verwertung von Obst «nd Gemüse im Hanshalt . Von O.
Wauer . Verlag von Paul Parey , Berlin . 60 u> .

Walter Bloem „Der krast« Fuchs". „Vita ", Deutsches Verlags -
Haus E . m . b. H ., Berlin -Charlottenburg .

„Bon dentschem Spiel und Sport, " Bilder mit Orignal -Sprüchen
für eine Diplom -Auslese von Di . Gottlob Schneider. Bruno Volger
Verlagsbuchhandlung , Leipzig-Gohlis , «ft 1 .50. Ferner im gleichen
Verlage : Hugo Koefter: Kothurn und Leyer, Gesammelte dramatische
und lyrische Dichtungen. 3 Bde. «ft 2.50, ,ft 1 .50 und «ft 3 — und
„Klingende Lieder" von Gottlob Schneider.

Sparmann , Einkommen «nd Auskomm««. 1.50 Ul . Hans Sachs -
Verlag , Schmidt-Bertsch u. Haist, München-Leipzig.

Rosa Fiebiger -Zacke, An denen ich vorüberging . Br . 4.— «ft , geb.
5 .— Ul. Verlag von Josef Singer , Hofbuchhandl., Straßburg i . E .

Ein blutbildendes Stärkungsmittel

ttaenn

WAS

von besonderem Wert für blutarme, bleichsüchttge, nerven¬
schwache grauen und Kinder ist die Eisen- Somatose. Sie
verbindel die kräftigende Wirllma der Somatose mit der
blutbildenden de- Elsen», belebt Eßlust «nd Verdauung .

Da dekanntllch gerade Blutarme und Bleichsüchtige
»ft auch appetitlos , nervös ufw. sind, ist die Eifen-Somatofe
mit ihrer Doppelwirkung erklärlicherweise besonders erfolg-
reich . Viel erfolgreicher als die gewöhnlichen Eifen-
Praparate , die vielleicht den Eisengehalt de« Blutes er¬
höhen, aber den — ebenso wichtigen — Einfluß der Eifen-
Somatofe auf Appetit Verdauung und den gesamte » Stoff¬
wechsel nicht besitze«.

Dir Eifen-Somatofe ist jenen Produkte « auch dadurch
überlegen, daß sie das Eisen in einer leicht verdaulichen , or¬
ganischen Verbindung enthält, sodaß sie nicht verstopfend
» irtt , ebenso die Zähne weder angreist noch schwärzt .

Somalose, von der Erwachsen« täglich 3 mal je einen Eß¬
löffel nehmen (Kinder die Lälste ).

Schon nach 3 bi» 4 Woche« — oft auch noch früher —
zeigt sich der günstige. Einfluß der Eifen-Somatofe ii» einer
Kräftigung der Verdauungsorgan «, gründlichere» AuSnutzuna
der Nahrung , reichlichen Erzeugung gesunden Blute » und
damit b "
Körpers ,
schwinden . „ , . . . .
Schwäche in den Beinen usw„ um einer fühlbare» Lebuag
des Allgemeinbefindens und der Lebenslust Play zu mache«.
Diefe.Defferung ist auch äußerlich durch frischeres Aussehen,
Gewichtszunahme. MuSkelanfatz und Rundung der Körper¬
formen bald erkennbar.

Man wird darum als Kräftigungsmittel bei Blut -
armut, Bleichsucht, Nervosität der Frauen ufw. mit Vorteil
die Eisen-Eomatose wählen. Sie bietet die größte Sicherheit
für günstigen Erfolg und wird deshalb auch von ärztlicher
Seite mit Vorliebe verordnet und empfohlen.Am zweckmäßigsten gebraucht man die flüssige Eisen«

Eisen- Somalose ist in den Apotheken und Drogerie» erhältlich, und zwar außer in Pulverform auch ln der be¬
quemen flüssigen Gebrauchsatt (Originalflasche Mk. 2.7%

Interessenten erhalten gegen Einsendung des nebenstehenden Ausschnittes (am besten al» Drucksache im offenen
Kuvett mit 3 Pfg . frankiert) wettere Informationen über die Eifen-Somatofe kostenfrei vom Pharmazeutischen Bureau II
der Farbenfabriken vorm. Friedr . Baver & Eo. in Leverkusen b. Köln a. Rhein .

für Blutarme und Bleichsüchttge
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i ernst Md 2i passenei Ueiaelts - i
Ebenso haben einige

Schlaf», Wohn = und Speisezimmer
im Preise herabgesetzt , sowie bei

einzelnen Möbeln den Verkaufs¬
preis reduziert

Jjj Von heute bis Neujahr bei Kassa
y - 5 % Rabatt 5 %.

Franko Lieferung . Jahrelange Garantie .
■■ - - Nur reelle Waren .

Holz & Weglein , Möbel - Haus,
109 Kaiserstrasse 109.

NB . Di* Mdbel kfonen eueb für später lieferbar
Wrt ckgertellt werden . 17142,4.2

Versand
! von Kolonialwaren nach klein .
Plätzen bewerkstelligt zu den
billigst. Großstadtpreisen ohne
Berechnung von Kisten das

! Kolonialwaren - u . Mehlhaus

Ist. J . Homharger,
Karlsruhe . Kronenstr . 50 .

I Verlang . Sie bitte Preislisten 8
Gänsefedern
u alle anderen Sorten Bettfedern
u. Daunen , — von 60 Pfg . an bis
eu den allerfeinsten — sowie Bett -
stoff« u . fertige Federbetten von
18 Mk . a« liefert 17154*

Möbelhandlung «nd Lagerhaus
Heinrich Harrer ,

Philippstr . 19 — Telephon 1659 .

WM ! WM
Gin weiterer Waggon ist am

Bahnhof Mühlburg «ingetroffen
und wrrd zu btlligen Tagespreisen
verkauft . B45238L.3

Deutsche Versicherung
gegen Ungeziefer

Anton Springer , Karlsruhe i. B ., Harkgraienstr . 52 n. Ettlingentr . öl
- — Telefon 1428 und 2340 . . .

Vernichtung jeglichen Ungeaiefers unter weitgehendster Garantie . Fabrikation und Versand
zuverlässiger Jn ^eziefervertilgungsmittel aller Art . Desinfektionsapparate o. PrSparate eigener
Erfindung . Aeltestes Spezialgeschäft am Platze . Beeile Bedienung, billige Preise , 16263

forz -ieim i.

Strassbura )■£is ., Pergamenterg \ i . TeL
- -- -

kUACH PROFESSOR GRAHAM :

gt der schwächste Magen
icnon morgens früh»_

:cht bei :
Hermann Munding, Kaiserstrasse 110 .
Victor Merkle, Kaiserstrasse 100 . (SM’a
Jean Kissei , Hell ., KaiserstraEse 150 .

Große» Lager in lilmthalm

Harmoniums .
| j . Kunz , planolager,

Karlfriedrichstr. 21. 111061

Innerhalb 66 bi» 70% der
Schätzung u . der Feuerversicherung
werden

7000 bis 10000 Mk.
auf ein Wohnhaus mit großem
Gatten zu o—5*1. ®J® Zins alsbald
aufzunebmen gesucht. 2.2

Gefl. Offerten unter Nr . 17490
an die « ttvh der . . SW .

la. Hektographenmasse
empfiehlt billigst die
Krpevitio « der „Äad, "preßt “.
» HMMH I MI I MMIW

Junger , tüchtiger
Geschäftsmann

sucht per sof. auf 2 Fahre
2000 Mark

geg. gute Sicherheit aufzuaehme »
AIS Sicherheit gebe mein « oß,Warenlager v. ungefähr 35 000 Jt ,

sowie sehr viel Möbel ufw . bei
7% Verzinsung. Nur von Selbst -
geber. Vermittler verbeten .

Offerten unter Nr . 11070» aa
die Expedition der »Bad . Brest «"
erbeten. ‘

» e ee ei -
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4000 Mark ! Welch Summe Geld,Die zur Verteilung wir gestellt
An alle die, die uns beizeiten
Den Sinn der 16 Zeichen deuten.
Die hier von Mailand über Wien
Die Tauben tragen nach Berlin.
Die Zeichen, die die Tierchen tragen.
Hin Sprichwort in drei Worten sagen.
Das jedem einzigen, groß und klein,
Wohl zweifellos bekannt dürft' sein.
Wem nun gelingen sollt* die Kunst,
Dem bringt Fortuna ihre Gunst,
Denn ganze 87 Preise
Sind ausgeworfen beispielsweise.
Um dieser Anzahl von Personen
Die Lösungsmühen zu belohnen.
Wir wollen nunmehr definieren,
Wie wir die Lösungen prämieren :
An die, dfe richt ’ge Lösung finden
Und schnellstens uns dieselbe künden,
Verteilen wir — und zwar in Bälde —
4000 Mark In barem Gelds.
Eintausend Mark ist. wie man weiß.
Bestimmt davon als erster Preis ,
Gemäß der nebensteh ’nden Zeilen
Wir wcit're 1C00 Mark verteilen
Sechs Leuten aus dem Leserkreise
Für originellste Lösungsweise.
Auch hier winkt stolz dem Leserkreis
600 Mark als erster Preis.

Zu diesem Geld wotl'n ohv' Bedenken
Wir ne Vergröß rung jedem schenken,
Der mit dem Lösungsnummerschein
Uns eine Photographie schickt ein.
Von sich , den Eltern, den Verwandten,
Den Kindern. Freunden und Bekannten
Und denen, die zur ew'gen Ruh
Schon deckt die kühle Erde zu.
Das größte Wertstück für ein Zimmer
Ist sicherlich und bleibt wohl immer
— Hoch über andern Bilderserien —
Das Bild von einem Angehörigen,
Weil 's uns erzählt zu jeder Zeit
Von familiärem Glück und Leid.
Besonders zu der Weihnachtsfeier,Wo jeder Gegenstand so teuer.
Den seinen Lieben nah und fern
Man auf den Gabentisch läg* gern,Sind sehr begehrt uns re Porträts ,
Sie leeren nicht die Portemonnaies,
Sind vielmehr völlig kostenlos
Und noch dazu fast lebensgroß .
Nun fragt sich mancher wohl fürbaß:
Warum verschenkt die Firma das ?
Wir tun es , um aut diese Weise
Uns’re Porträts in alle Kreise,
Die sich tür Bilder interessieren,
Mit einem Schlage euuuiüüren .

Mark
1 Preis k Mark 1000 = 1000
1 99 & 600 = 500
l » i 250 = 250
2 Preise & » 100 = 200
3 ff f» 75 = 225
4 ff ^ ff 50 = 200
9 >f ^ ft 25 = 225
20 ” £ f» 10 = 200
40 w & 9f 5 = 200
1 Prämie 500

Vf für 250
w originelle 100
ft Lösungen 75

50
»V 25

Portoeinsendung wird nicht zur Bedingung gemacht Summa IX&rk 4000

Um jeden Zweifel zu beheben
Woll ’u wir hier noch zur Kenntnis
Daß wir erwähnte Summe Geld [geben,Unserra Notar schon zugestellt,Wenn nun an dieser Rätselschlacht sich
Beteiligen mehr als 87,
Bestimmt naturgemäß das Los,Wem ein Gewinn fällt m den Schoß.Daß das gewissenhatt geschieht .Man aus dem Faktum ja ersieht ,Daß die Verteilung ohne Zagen
Einem Notar wir übertragen .Für originelle Lösungsarten
Wir eine Juri um uns scharten .Die jede Lösung, die voll Geist,Und sich als originel1 erweist,Gewissenhaft und unbeirrt
Behufs Prämierung prüfen wird.
Nicht wer die Arbeit hat gemacht.Nur, wie dieselbe ist vollbracht .
Dies soll alleine kükr'n zum Lohne:
Es werde dem Verdienst die Krönet
Am 20 Dezember wird
Definitiv — (ganz unbeirrt
Ob die Beteiligung schwach , ob stark)
Verteilt das Geld : 400j Mark,Damit die 87 Leute
Genießen soli 'n die große Freude ,Die leicht erworbenen baten Spenden
ZumWeihaachtsiest noch zu verwenden.

Wer die Bedingungen erfüllt
Und uns geschickt ein Probebild
Mit ausgefülltem Lösungsschein,Kommt m der Preisbewerber ReitTs.Wir woil ’n den kompetenten Kreises.Nur lediglich dadurch beweisen,Daß keine Konkurrenz im i
Zu überflügeln uns imstande,Wenn dem Beweise wir beflissen
Auch große Summen opfern müsse»,Weil die Vergröß rung nebenbei
Wir jedem zustellen portofrei .So hohen wii die Geldauslagen
Durch Nachorders herauszuschtagea .Wer uns m Einsicht nun , in milder,Für Zustellung der Gratisbilder
(Die, wie erwähnt , ganz kostenlos
und noch dazu fast lebensgroß )
Vergüten will die baren Spesen.Den bitten ohne Federlesen
Wir 60 Pfennig frank und frei
Dem Probebild zu fügen bet
In Marken — um! wo solche rar ^
Genügt auch der Betrag in bar.Doch machen die Vergütigung hier
Niemandem zur Bedingung wir ;Auch ohne die Vergütigung kann
Von uns erhalten jedermann
Der uns die Lösung zugestellt
Ein Gratfebiid und bares Geiß!

Lösusigsschein Nr . Hier ausscimeiden ,
An das Internationale Portrat -Institut G. m. b. H.

Berlin, Friedrichstr . 235. Abt . 139 .
Anbei empfangen Sie eine Photographie , (60 PI m Marken) und
die Lösung. Letztere lautet : . . .

entweder nach beiliegender Photographie die^ vj^ | .
Anfertigung einer fast lebensgroßen PorträtIch

wünsche
Vergrößerung (karton- und retuschefrei )

oder ein Miniatur- Porträt mit Fassung , ui
i o Karat. Vergoldung als Brosche, Krawatten*
nadei oder Anhänger

(Nicht Ge¬
wünschtes
• bitte zu

durch¬
streiften .)

Vor- , Zuname u. Stand t-

Ort (Poststation) : ———

Straße u. Nr. ,

Die Jury (Preisrichter ), welche über die Prämien für die
originellen Lösungen zu entscheiden hat setzt sich
zusammen aus : Herrn H. Blankenburg , Redakteur des
Berliner Lokal-Anzeiger. Rittergutsbesitzer Ür. Bauer,Berlin W, Bendlerstraße 22, Herrn Dr. jur. Aioert
Entscfl. Berlin W, Berchtesgadener Straße 5.
im vergangenen Jahre zahlten wir unter andern :
1 Preis von 10o0 M. in bar Herrn A. Schreiber , Leipzig.Rcichstr. 13; 2. Preis von 5uü M. in bar Ww Köppen,Berlin, Levefeowstraße 16; 3. Preis von 250 M. Herrn
Paul Friedländer , Berlin, Landsberger Straße 58.

Zur geft . Kenntnisnahme ! Jeder Lösung muß eine Phntozraphie ,
wonach die Vergrößerung angefertigt werden soll (sow e hi Plg uir
Zustellung), b? geffigt werden Wer für eine Vergrößerung keine
Verwendung haben sollte, dem liefern wir Hierfür ein Miniatur- Porträt
mit Fassung , metallisierter Grundierung und lökarät . üoldaufiage ,als Brosche, Krawattennadel . Manschettenknöpfe oder Anhänger.

Vergrößerungen u. Miniatur- Porträts können nach jeder belie¬
bigen Photographie , ganz gleich, obVisit- od. Kabinett- , ob Gruppen¬oder Einzel-, Familien- oder Vereinsbild, angefertigt werden . Bei
Gruppenbildern muß jedoch die betreffende Person , welche ver¬
größert resp. verkleinert werden soll , mit einem X versehen werden.Der Name des Bestellers Ist auf der Rückseite des Kuverts sowie der
Photographie zn vermerken. Größere Bilder als Visitphotographiensind mit 20 Pfg » zn frankieren . (Ausland doppelt). Briefe, welche •
ungenügenu irankiert und mit St -aipono belastet sind, werden nicht
angenommen , Wir bitten daher richtig lu frankieren ! Photograoiien
und Geren Angestellte sowie Personen , welche sich mit dem Vertrieb
von Porträts befassen, schließen wir von dies. Preisausschreiben aus.

■Xv

Praktisches Weihnachtsgeschenk
IW " Neu eiugetrossen "WS

M Ml wollen« Kchlas-eeken
ebenso

echt« 7kamelHaardecken
p . Stck . Mk . 5 .50 , 6.—, 7.—, 7 .50 , 8.—, 8.50 . 0 —. 0 .50 . 10.—. 11.—.
. , . 13.— 13.—. 13.50,14 ., 14.50 , 15.—, 15 .50 , 16.— u. 17.—

Sehr geeignet für Rei Gedecken . "WW
Lagerbesuch sehr lohnend . — Keine « Kaufzwang .

Probedecke« gegen Nachnahme. 13913 .4 .3
MO. 7113 Arthur Baer 2« 783

Kaiscrstratze Nr . 133, t Treppe hoch,
Ecke Kaiser - und Kreuzstraße , Eingang bei der kleinen Kirche.

Wir liefern

Wenn Sie nach
Vermouth di Torino

fragen, erhalten Sie meist minder¬
wertigeFlüssigkeiten. Wenn Sie dagegen

'*

Nahtlose Mannesmann - Gasrohren
in allen Dimensionen von */„ Zoll an aufwärts .

Lager an allen Plätzen.

Mannesmannröhren -Werke, Düsseldorf.

PN2

nüw- äl verlangen, wissen Sie , dass es der bewährte,
Appetit anregende , Magen nnd Nerven
stärkende echt Torino Vermonth-
Wein ist, welcher aus altem Asti

mitVerwendungvon edlen
Kräutern besteht.

Bnreanx für Deutschland : Uerlin W. 30 .

Einige gut gearbeitete

Schlaf-, Me Wohnzimmer
werben Raummangel halber

bei Spediteure Eekhvlb & Hübet
Rüppurrerstratze 18
Magazin im Hose, Neubau

wett unter dem seitherigen Preis
billigst abgegeben.

« nzusehen vormittags zwischen 10—12 und nachmittags
zwischen 2—4 Uhr. Händler verbeten » 17509

iiat Berlin den Ruf der bestbeleuchteten Stadt der Welt verschafft.
Nor echt mit Stempel „ Graetzin ** auf Brenner und Zubehör . Nachahmungen weise man zurück .

Bezugsquellen weisen nach : Ehrich & Graetz , Berlin SO. 36 , Elsenstr . 92d —94 .

Sauggasmotoren - Anlagen ™.
Präzisions = MotorenKönigl. Preuß. Staats-Medaille

nnd viele andere Auszeichnungen .

Ueber
PS. im Betrieb.

für

Gas , Benzin
Spiritus usw .

Gasmotorenfabrik A - - G . , Köln - Ehrenfeld (vormals C. Schmitz ).
Zweig -Büro Karlsruhe , Ingenieur M . Berger , Yorkstrasse 15 . 8022a*

pelz «
darunter echt 1729g*

Nerz , Skunks, Marder
staunend billig .

Rur 3Ltel 32, 1 Treppe.

Patentanwalt
Dr. 8. Hauser, Strsssbarn I. r.
Hoher Steg 83 . — TeL 1787 .

Darlehen - Gesuch.
Tüchtiger Geschäftsmann sucht

ca. 4000 Mk . gegen gute Sicher¬
heit sofort aufzunehmen .

Offerten unter Nr. B45233 an
die Erved . der »Bad. Presse ". 2.2

Beteiligung .
Erfahrener, selbst. Kaufmann,40 Ẑahre alt , sucht Bertraueus -

stellung zwecks späterer Kapital-
Beteiligung. Gest . Offerten unter
Nr. B45210 an die Expedition der
»Bad. Presse " erbeten ._ 2.2

Vas . n und Tauben .
Belg. Riesen» fr. Widder , Kropf-

u . Brieftauben verkauft billig. 2.2B45243 Herrenstr . 40. 2. St .

Matjes^ wf
SS"378 E . Hüller , Lammstr. 1*

m. kl. gut vermietb . Wohnungen v»
schöner Lage der Veilchenstraße 3“
Selbstkostenbei geringer Anzahlung
zu verkaufen.

Adr. zu erfr. unt. Nr. 16428 «*
der Exped. der »Bad. Presse .
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